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Weihnachtszeit – Zeit um innezuhalten und  
das vergangene Jahr Revue passieren zu lassen.

Zeit, um Kraft für Neues zu schöpfen.
Zeit, um nach vorne zu schauen.

Zeit, um Danke zu sagen.

Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern wünschen wir ein  
frohes und gesegnetes Weihnachtsfest, verbunden mit den  

besten Wünschen für ein friedvolles und gesundes neues Jahr.

 Franko Kopp Manfred Hagmeyer
 Bürgermeister Ortsvorsteher
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Liebe Mibürgerinnen und liebe Mitbürger,

nur noch wenige Tage, dann ist das Jahr 2013 bereits wieder Geschichte. Die vorweihnachtliche Hektik wird sich dann in Richtung 
„Ruhe“ hin bewegen. Wir freuen uns dann auf die Festtage im Familien- und Freundeskreis. 
Denn Weihnachten hat auch bei uns nach wie vor einen besinnlichen Charakter. Wir blicken zurück und schauen nach vorn. Und 
hierbei gibt es sicherlich nicht immer nur Erfreuliches zu berichten. Es gab auch viel Unglück und Streit in der Welt, in der großen sowie 
in der kleinen Politik.
Manche Familien haben schweres Leid erfahren müssen oder bangen um Angehörige.
In den vergangenen Tagen wurde ein bedeutender Mann zu Grabe getragen, nämlich der südafrikanische Staatsmann Nelson Mandela. 
Trotz Unterdrückung, Gewalt und jahrzehntelanger Haft durch das Apartheidsregime in Südafrika, hat sich Nelson Mandela in seinem 
Willen nicht brechen lassen und gilt heute auf der ganzen Welt als herausragende Persönlichkeit, die es unter anderem geschafft hat, 
Versöhnung und  Vergebung unter die Menschen zu bringen.
Nehmen wir doch die Botschaft Nelson Mandela’s, insbesondere für den Frieden untereinander, für die kommenden Weihnachtsfei-
ertage und die Zeit danach in uns auf. 
Lässt man den Blick über unsere Gemeinde schweifen, so dürfen wir zu Recht feststellen, dass wir in der Gemeindeentwicklung ein 
sehr gutes Jahr hatten. Noch nie in der Geschichte Nellingens waren im Vermögenshaushalt in einem Haushaltsjahr 4.090.000,-- Euro 
planungsmäßig veranschlagt. Wir haben in diesem Jahr sehr viele Aufgaben parallel angepackt. Überall konnte man sehen, dass in 
unserer  Gemeinde sehr viele Baustellen entstanden sind. Wir haben mit den vielen Maßnahmen im Jahr 2013 aufgezeigt, dass die 
erfolgreiche Entwicklung der letzten 12 Jahre fortgesetzt werden konnte. 

Gerne möchte ich dies nachfolgend im Einzelnen darlegen:
- Wohnbauentwicklung:
Im Jahr 2013 konnten wir mit der Erschließung des 4. Abschnittes des Baugebietes „Bruckäcker“ 17 Bauplätze zur Verfügung stellen. 
In kurzer Zeit haben sich 10 Bewerber gemeldet, 5 Bauplätze wurden inzwischen an Bauwillige veräußert. 
Nahezu abgeschlossen ist die Erschließung im Baugebiet „Schulstraße“ in der Ortsmitte. Hier haben wir 11 Bauplätze ausgewiesen, 
die ersten 5 Kaufverträge haben wir noch kurz vor Weihnachten abgeschlossen. Weitere Interessenbekundungen liegen vor.
- Gewerbliche Entwicklung:
Auch bei der gewerblichen Entwicklung waren wir aktiv. So haben wir das im Jahr 2012 erworbene Grundstück im Gewerbegebiet 
„Oppinger Grund BA II“ dieses Jahr erschlossen. Das Bebauungsplanverfahren wurde abgeschlossen. Ein ortsansässiger Betrieb hat 
die Gewerbefläche erworben und möchte dort in Kürze die Umsetzung seines holzverarbeitenden Betriebes realisieren.
- Städtebauliche Maßnahmen Ortsmitte:
Auch hier konnten wir die Erfolgsgeschichte seit 2006 im Rahmen des Landessanierungsprogrammes fortsetzen. Unser langjähriges 
Versprechen, den „Pfarrsteig“ ordnungsgemäß herzustellen, konnten wir umsetzen. Auch der Platz in der „Aicher Straße“ gegen- 
über der Krone, der uns sehr viel Arbeit gekostet hat, konnte inzwischen neu gestaltet werden. Damit haben wir in der Ortsmitte 
ein weiteres „Schmuckstück“ schaffen können. Bedauerlich ist, dass die Ampelanlage, für die wir auch im Interesse der über 160 
Unterzeichner hart gekämpft haben, leider erst endgültig im Frühjahr 2014 aufgrund der finanziellen Situation des Landes vom Land 
fertiggestellt werden kann. Die Fundamente, Masten sowie die Steuerungsanlagen wurden hergestellt. Wir hoffen, dass wir diese 
sinnvolle Maßnahme zur nachhaltigen Verkehrssicherung, insbesondere für unsere älteren Mitbürger und die Schüler, baldmöglichst 
vollständig erreichen können.
Es ist uns gelungen, gegenüber dem Regierungspräsidium Tübingen eine zweijährige Verlängerung des Landessanierungsprogrammes 
bis 31.12.2015 zu erreichen. Damit konnten wir einen weiteren Schwerpunkt, nämlich die energetische Sanierung unserer über 60 
Jahre alten Festhalle im November 2013 in Angriff nehmen, nachdem wir dann erhebliche Mittel aus dem Ausgleichsstock sowie aus 
dem Landessanierungsprogramm hierfür zur Finanzierung (neben den eigenen) verwenden können.
Viele Mitbürger haben sich im Rahmen des Landessanierungsprogrammes wieder 
beteiligt. Wir haben jetzt, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, zusammen mit der 
Gemeinde über 60 Maßnahmen hier in der Ortsmitte auf den Weg gebracht. Dabei 
wurden nahezu 20 Millionen Euro investiert. Ich denke, wir sehen die positiven 
Auswirkungen im gesamten Dorf. 
Vor allem die Anlieger in den Baugebieten, in der Ortsmitte sowie im Bereich des 
Platzes der Aicher Straße, haben seit Monaten sehr viel Lärm und Einschränkungen 
auf sich nehmen müssen. Hierfür möchte ich mich bei den betroffenen Bürgern 
ganz herzlich für ihr Verständnis bedanken. 
Als Herr Landrat Seiffert am 02. Oktober 2013 mit seiner Führungsmannschaft 
unsere Gemeinde besuchte, hat er sich sehr beeindruckt gezeigt über die hervorra-
gende Entwicklung, die Nellingen vollzogen hat. Er hat ausdrücklich bestätigt, dass 
die Zuschussmittel, sowohl aus der Fachförderung als auch vom Ausgleichsstock, 
in Nellingen sehr gut angelegt sind.
- Erweiterung und Umbau der Schule Nellingen:
Im Herbst 2013 konnten die 2-jährigen Umbau-/Sanierungs- und Erweiterungsarbeiten an der über 45 Jahre alten Nellinger Schule 
abgeschlossen werden. Die Übergabe dieses sanierten Großprojektes fand in feierlicher und würdiger Form statt. Die Feierlichkeiten 
wurden von den Schülerinnen und Schülern sehr schön umrahmt. Ein besonderer Dank galt dem Gemeinderat für das äußerst ge-
lungene Vorhaben. Der Landtagsabgeordnete Karl Traub und Landrat Heinz Seiffert, die beide bei der Einweihung anwesend waren, 
würdigten ebenfalls die gelungene Sanierung. Allerdings muss man berücksichtigen, dass sich die Schullandschaft erheblich verändert 
hat. Die Werkrealschule als neue Schulform wird leider nicht mehr akzeptiert. Dies betrifft alle Gemeinden landauf, landab. Als neue 
Möglichkeit wurde die Gemeinschaftsschule eingeführt. Die bisher verbindliche Grundschulempfehlung, die den Eltern klar vorgegeben 
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hat, wohin sie ihre Kinder geben können, wurde aufgehoben. Es steht vielmehr im freien Ermessen der Eltern, wohin sie ihre Kinder 
schicken möchten.

Wir haben versucht, mit Einführung eines Mittagstisches, mit Erweiterung der Kernzeitbetreuung, mit einem ganz tollen Raumangebot 
den Bestand der Schule zu sichern. Fakt ist, dass wir auf jeden Fall die Grundschule erhalten können. Auch geht die Landesregierung 
davon aus, dass in den nächsten Jahren eine Ganztagesbetreuung auch im Grundschulbereich eintreten wird. Hierfür benötigen wir 
Räume. Dies gilt für den Mehrzweckraum, der hier für die Schüler zum Mittagessen oder für weitere Veranstaltungen, wie etwa für 
die Volkshochschule, genutzt werden kann. 
Wir machen aber aus der Not eine Tugend und versuchen, Räumlichkeiten, die mit dem Rückgang der Schülerzahlen leer werden, hier 
anders zu belegen. Dies hat damit begonnen, dass wir den nicht mehr benötigten Werkraum inzwischen der Landjugend zur Verfügung 
stellen. Durch die Verlagerung des EDV-Raumes in das Erdgeschoss, das ehemalige Lehrerzimmer, kann damit auch anderen Nutzern, 
etwa den Landfrauen oder Besuchern der Volkshochschule Unterrichtsmöglichkeiten gegeben werden. 
Wir werden weiterhin an einem guten und sinnvollen Raumkonzept auch mit unseren einheimischen Vereinen arbeiten. Denkbar wäre 
auch die Umsetzung der Gemeindebücherei vom Rathaus in die Schule.
Leider müssen wir auch zur Kenntnis nehmen, dass die Geburtenzahlen in den letzten beiden Jahren in Nellingen drastisch zurückge-
gangen sind. Derzeit betragen diese aktuell 7 Neugeburten für das Jahr 2013. 

Nur durch eine aktive Baulandpolitik ist es uns gelungen, einen Einwohnerzuwachs in nicht unbeträchtlicher Höhe in den letzten 
Jahren zu erreichen. Dieser demographische Wandel, wonach die Bevölkerung zurückgeht und es immer mehr ältere und immer 
weniger Menschen gibt, wird uns in ganz Deutschland in den nächsten Jahren begleiten. Dieser Veränderungsprozess wird eine der 
bedeutendsten gesellschaftlichen Herausforderungen darstellen.

- Haushaltswirtschaft:
Obwohl wir in den letzten Jahren sehr viele Vorgaben und Aufgaben  gestemmt haben, bin ich stolz darauf, dass wir seit 2009 schul-
denfrei sind und dies soll auch in den nächsten Jahren so bleiben. Wir haben von Seiten der Gemeinde in den letzten 12 Jahren 17 
Millionen Euro investiert, sind schuldenfrei und haben dafür gesorgt, dass wir keine größeren Erhöhungen bei den Gebühren und 
Steuern vornehmen müssen, wie dies in anderen Gemeinden der Fall ist. Während Gas- und Stromkosten ständig am Steigen sind, 
man spricht beim Strom um eine Anpassung um das 3fache seit etwa 10 Jahren, konnten unsere Gebühren, Beiträge und Steuern im 
Großen und Ganzen stabil gehalten werden. Auch mit dem vorliegenden Finanzplan und dem Investitionsprogramm für die nächsten 
Jahre können wir die stetige Weiterentwicklung unserer Gemeinde darstellen und finanziell absichern. 
Die Gemeinde Nellingen bietet unbestritten gute und familienfreundliche Infrastruktureinrichtungen und hervorragende Bedingungen 
für Familien und Gewerbetreibende.

Weiterhin wird es das Ziel sein, eine vorausschauende und verantwortliche Finanzpolitik zu betreiben, die unseren Menschen und 
Bürgern dient. Wir wollen weiterhin keine „Wunschprogramme“ auflegen, sondern das Machbare und Finanzierbare realisieren.

Weiterhin halten wir an der Vorgabe fest, bis 2018 keine Kredite aufzunehmen und somit auch für die Zukunft und die nächste Ge-
neration schuldenfrei zu bleiben.

Einen wesentlichen Anteil daran, dass unsere Finanzen geordnet sind, hat die Finanzverwaltung des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Laichinger Alb. Ich möchte mich deshalb auch an dieser Stelle bei den beiden Verantwortlichen, Herrn Geschäftsführer Werner Zim-
mermann und Frau Ulrike Rommel für die im Jahre 2013 erfolgte Aufgabenerfüllung und für die sehr gute Zusammenarbeit herzlich 
bedanken.

Sonstiges:
Interessant und sehr vielseitig war auch wieder die Arbeit im Kreistag. Hier konnten wir unsere Interessen der Region der Laichinger 
Alb und auch unsere Gemeindeinteressen wieder gut im Kreisgremium  vertreten. Viele Aufgaben, wie Abfallbeseitigung, gesundheit-
liche Belange, Ärzteversorgung, öffentlicher Nahverkehr, Straßenausbau, Berufliche Schulen, haben Auswirkung auf die Gemeinde. 
Des Weiteren mussten die Belange der Gemeinde, vom Gemeindeverwaltungsverband, vom Abwasserzweckverband Lonsee, in der 
Albwasserversor-gungsgruppe Laichingen sowie im Interkommunalen Gewerbegebiet Laichinger Alb gewahrt werden. Beim Inter-
kommunalen Gewerbegebiet war es erfreulich, dass so gut wie alle Bauplätze inzwischen veräußert werden konnten. Dies führte zum 
Ergebnis, dass die Gemeinde im Jahr 2012 und 2013 namhafte Gewerbesteuereinnahmen aus dieser Beteiligung erhält.

Aber auch das Flurbereinigungsverfahren, das auf Nellinger Markung durchgeführt wird, ist weiterhin mit zu begleiten.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im Rückblick auf das abgelaufene Jahr freue ich mich, dass sich so viele Bürgerinnen und  Bürger am Gemeindeleben beteiligen. 

Viele Veranstaltungen und Aktivitäten zeigen auf, dass wir hier in Nellingen durchaus ein pulsierendes Leben haben. 
Ich möchte mich deshalb bei allen Mitmenschen ganz herzlich für das aktive Engagement am kommunalen Geschehen bedanken. 
Dies gilt insbesondere für die Fortentwicklung der Gemeinde und das Wohl ihrer Einwohner.
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Ein Dankeschön möchte ich unseren Mitgliedern des Gemeinde- und Ortschaftsrates sagen. Ohne die konstruktive und gute Zusam-
menarbeit in den Gremien hätten wir im Jahr 2013 nicht so viel erreicht. Ich freue mich, hier diese gute und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit fortzusetzen.

Im Namen der Bürgerschaft möchte ich mich aber auch ausdrücklich für das ehrenamtliche Engagement unserer Mitbürgerinnen und 
Mitbürger in über 25 Vereinen und Organisationen bedanken. 

Herzlichen Dank auch der Feuerwehr, dem DRK, sowie unseren Ärzten für ihren Einsatz für unsere Kinder, Jugendlichen, Erwachsenen 
und Kranken.

Den Lehrerinnen und Lehrern unserer Schule, sowie den Erzieherinnen unseres Kindergartens danke ich für ihr Wirken.

Unsere neue Pfarrerin, Frau Sandra Baier, hat sich hervorragend in ihre seelsorgerische Arbeit mit eingebracht. Auch hierfür nochmals 
ein herzlicher Dank.

Der Jahreswechsel ist auch Anlass, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde Nellingen zu danken. Ob es im Rathaus, 
Kindergarten, Bauhof oder Reinigungsdienst ist, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind bereit, sich aktiv und bürgernah für unsere 
Mitbürger einzusetzen. Ein Dank gilt auch dem Gemeindeverwaltungsverband in Heroldstatt für die sehr gute Zusammenarbeit.

Schließlich tragen auch unsere fleißigen Handwerker, Handels- und Gewerbetreibende in erheblichem Maße zu einer positiven Entwick-
lung in der Gemeinde bei. Die seit Jahren anhaltend guten Gewerbesteuereinnahmen dokumentieren dies.

Deshalb nochmals ein ganz herzliches Dankeschön bei allen Betriebsinhabern und Familienangehörigen für ihr hervorragendes Enga-
gement in der Gesamtgemeinde.

Unseren Landwirten sage ich meinen Dank für ihre mühevolle Arbeit in Wald und Feld. Allen Menschen, die krank sind, wünsche ich 
eine baldige Genesung. Unsere neu zugezogenen Einwohner darf ich an dieser Stelle begrüßen, verbunden mit der Hoffnung, dass 
sie sich gut in ihr neues Umfeld einleben mögen.

Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wünsche ich im Auftrag des Gemeinderates wie auch persönlich zusammen mit meiner 
Familie ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein gutes und erfolgreiches Jahr 2014.

Ihr
Franko Kopp
Bürgermeister
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Januar             ii   
 
Beim Dreikönigsschießen des Nellinger Schützenvereins waren 10 Teams am Start. 
Den Wanderpokal holte Achim Baumann für die Wirtschaftsvereinigung Nellingen. 
 
Mit einem gemeinsamen Neujahresempfang haben die Gemeinden Nellingen und 
Merklingen Anfang Januar im Merklinger Rathaus ihren guten Kontakt betont. Die 
Zusammenarbeit auf politischer wie wirtschaftlicher Ebene soll in den kommenden Jahren 
weiter wachsen sowie Synergien sollen genutzt werden. 
 
Zur Informationsveranstaltung zum Umbau und zur Erweiterung des Nellinger 
Schulgebäudes lud die Gemeindeverwaltung interessierte Bürger ein. Die Gemeinde plant 
vier Bauabschnitte, welche ihren Abschluss im Jahr 2013 haben werden. 1,5 Millionen Euro 
sollen investiert werden, wobei Zuschüsse in Höhe von 841 000 Euro bewilligt wurden. 
 

 
 
Bei der Jahreshauptversammlung der Nellinger Ortsgruppe des Schwäbischen 
Albvereins wurde der Vorsitzende Joachim Schrag und als stellvertretende Vorsitzende 
Frau Carmen Steeb einstimmig gewählt. Wegewarte Herbert Röder und Hermann Lehle 
sowie Seniorenwart Dieter Häußermann führen ihre Ämter für weitere drei Jahre aus. 
Thomas Gröner, amtierender Familienwart wurde als Hüttenwart eingesetzt. Für das Amt 
des Wanderwartes konnte keine Person gefunden werden. 
 
 
 
 
 
 

Januar       
                  

Bei der Jahreshauptver-
sammlung des Albver-
eins wird bekannt ge-
geben, dass der Anbau 
an der Albvereinshütte 
bis zum Waldfest im 
Juni fertig sein soll. 
Außerdem werden ge-

wählt:  1. Vorsitzender Joachim Schrag, Kassiererin 
Ingeborg Zimmermann, Familienwart Thomas Grö-
ner, stellvertretender Familienwart Andreas Vollmer 
und Pressewartin Sybille Vollmer. Geehrt werden:  
Margot Häußermann, Paul Aigner, Ilse Haußmann, 
Rudolph Horvart (alle 25 Jahre), Jakob Fink, Ernst 
Straub, Werner Schneller, Karl-Heinz Ungers, Maria 
Tomschitz, Margarete Bühler (alle 50 Jahre) sowie 
Albert Plapp für 60 Jahre Vereinstreue. 

Seit bereits 5 Jahren stoßen Nellingen und Merklingen 
auf das neue Jahr an. Die beiden Gemeinden laden 
gemeinsam mit der Nellinger Wirtschaftsvereinigung 
und dem Merklinger Gewerbeverein zum 
Neujahrsempfang ein.  Rund 60 Lokalpolitiker, 

Gewerbetreibende und Handwerker waren im Alten 
Schulhaus in der Merklinger Ortsmitte zu Gast. 

Februar      
                   

Der Nellinger Liederkranz feiert sein 16. Schlachtfest. 
Metzgermeister Karl Ziegler sorgt für den Geschmack.  
Die Sänger und der Metzgermeister verarbeiten die-
ses Jahr 480 Kilo Fleisch. Etwa 60 Mitglieder des Ver-
eins sind mit der Wurstherstellung und der Veranstal-
tung selbst beschäftigt.

Über ein volles Haus hat sich der Vereinsring Nel-
lingen bei seinem Faschingsball, dem Rettichball ge-
freut. Da das Publikum in den letzten Jahren immer 
Jünger wurde, haben die Verantwortlichen beschlos-
sen, die Bestuhlung aus der Halle zu nehmen, eine 
Tanzfläche zu bieten und in der Halle mehrere Bars 
zu verteilen. Die Pfuhler Seejockel waren in die Fest-
halle eingeladen und sorgten mit ihrem Show-Pro-
gramm für Stimmung.

Die Sportgemeinde Nellingen hat trotz sinkender 
Geburtenzahlen die Marke von 850 Mitgliedern zum 
Jahresende geknackt. Das wurde an der Jahres-
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hauptversammlung bekannt gemacht. Heinz-Dieter 
Söll gab nach vielen Jahren sein Amt als Jugendab-
teilungsleiter der Tischtennisspieler ab. Er übergab 
sein Amt an Hans Hagmeyer. Auch die stellvertreten-
de Jugend-Abteilungsleiterin Christine Duckek gab 
ihr Amt ab, ihr Nachfolger wurde Stefan Joos. In der 
Tischtennis-Abteilung blieben Jochen Ertle und Caro-
lin Zimmerman an der Spitze, Armin Weidl wurde 
bei den Fußballern bestätigt. Die Abteilungen Fitness 
und Badminton leitet weiterhin Ewald Halder. Bettina 
Ruhland und Jasim Knehr leiten die Turnabteilung. 
Sonja Thiede wurde als Schriftführerin bestätigt, 
Stefanie Sommer wurde für Steffen Böhringer in den 
Ausschuss gewählt, Bianca Mayer für den ausschei-
denden Konrad Weiß. Willi Singerer und Egon Kieß-
ling werden zu Ehrenmitgliedern der SGN ernannt.

Neun Mal sind die 50 Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr in Nellingen im vergangen Jahr ausge-
rückt. Das wurde an der Jahreshauptversammlung 
bekannt. Außerdem wurde berichtete, das die Ju- 
gendfeuerwehr immer mehr neue Mitglieder be-
kommt. Die Wahl des Kassierers und des Schriftführers 
lag bereits fünf Jahre zurück, so dass die Ämter neu 
besetzt werde mussten, der Kassierer Michael Ziegler 
und der Schriftführer Jochen Ströhle wurden auf fünf 
Jahre wieder gewählt. Den Abteilungsausschuss bil-
den nun: Amtsinhaber Alexander Ströhle, Andreas 
Schlaiß und Christan Strübel, als neuer Mann wird 
Markus Eckle begrüßt; als neue Kassenprüfer wur-
den: Mario Allgöwer und Michael Martinez.

Auf breites Interesse stieß der Gospelgottesdienst in 
Nellingen, was die vielen vollen Bänke in der Andreas-
kirche zeigten. Zum zehnten Mal hat Bezirkskantorin 
Bettina Gilbert zum Gospelprojekt eingeladen. Die 
rund 45 Sängerinnen und Sänger sangen die belieb-
testen Gospels und Spirituals der letzten zehn Jahre.

Mit einem bunten Programm haben sich alle Turn-
gruppen der Sportgemeinde Nellingen am 7. Ver-
einskinderturnfest in der Sporthalle gezeigt. Die Tri-
büne war gut gefüllt, da die ganze Familie sehen will, 
was die Jüngsten auf die Beine stellen können.

Nellinger Vereine erhalten mehr Platz zum Feiern. 
Dass die Nellinger Festhalle erneuert werden wird, 
beschlossen die Gemeinderäte am 25.02. Der Umbau 
soll rund 1 Million Euro kosten, nun sind die genau-
en Pläne bekannt.

März       
         

Gute Stimmung hat bei den Besuchern des 
Weißwurstfrühstücks des Nellinger Musikfeiereins 
ge-herrscht. Bei Sonnenschein wurden Weißwürste 
und Brezeln gegessen und dazu Weißbier getrunken.  
Eine kleine Besetzung des Musikvereins unterhielt die 
Gäste, während sich das Küchenteam um das kulina-
rische Wohlbefinden kümmerte.

Der Kinderchor sang zur Be-
grüßung der neuen Pfarrerin 
Sandra Baier in der Nellinger 
Andreaskirche. Die Kirche 
war am Begrüßungsgottes-
dienst voll besetzt. In der 
Predigt freute sich die neue 
Pfarrerin auf ihre erste Pfarr-
stelle in Nellingen und Op- 
pingen. Sie hofft sehr, dass 

die Kirche bei jedem Gottesdienst so gut gefüllt ist. 
Dekan Klaus Schwarz war extra nach Nellingen 
gereist und überreichte der Pfarrerin ihre Urkunde. 

Am 12.03. verabschiedete sich Herr Notar Bauer in 
seinen wohlverdienten Ruhestand.
Herr Notar Bauer war viele Jahre zuständig für die 
Belange der Nellinger Bürgerschaft. Bürgermeister 
Franko Kopp bedankte sich in einer kleinen Feier 
recht herzlich bei ihm. 

Bei der Hauptversammlung des Harmonika-Clubs 
Nellingen hat der Vorsitzende Holger Knehr zahlrei-
che Mitglieder begrüßt und für ihre langjährige 
Treue geehrt. Für 15 Jahre wurden Peter Kaißer, für 
20 Jahre Susanne Kümmel, Bettina Münz, Christina 
Maurer, Melanie Schlaiß und Christian Strübel 
geehrt. Für 25 Jahre aktives Musizieren wurden Silke 
Allgöwer, Holger Knehr, Tina Fink, Silvia Notz und 
Alexander Ströhle ausgezeichnet. Gerhard Kröner 
wurde für 30 Jahre geehrt. Jürgen Bollinger, Jürgen 
Notz und Brigitte Schmid für 35 Jahre. Auf 40 Jahre 
können Ursula Windmüller und Gisela Bollinger 
zurückblicken. Im Anschluss ernannte Holger Knehr 
den nach 50 Jahren scheidenden Vorsitzenden Georg 
Bollinger zum Ehrenvorsitzenden. 

Heidi Schmauz ist weiterhin die Vorsitzende der Nel-
linger Landfrauen. Bei der Jahreshauptversammlung 
im Nellinger Gemeindesaal der Festhalle wurde sie in 
ihrem Amt von den anwesenden Landfrauen bestä-
tigt. Den Vorstand ergänzen Birgit Hermann als 
Stellvertreterin, Käthe Fink als Kassiererin und Karin 
Ritz als Schriftführerin. Beisitzer sind Marie Lehner 
und Angelika Voigt.  Neu dabei ist Barbara Strübel als 
dritte Beisitzerin. Danach ehrte Inge Müller verdiente 
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Ein Dankeschön möchte ich unseren Mitgliedern des Gemeinde- und Ortschaftsrates sagen. Ohne die konstruktive und gute Zusam-
menarbeit in den Gremien hätten wir im Jahr 2013 nicht so viel erreicht. Ich freue mich, hier diese gute und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit fortzusetzen.

Im Namen der Bürgerschaft möchte ich mich aber auch ausdrücklich für das ehrenamtliche Engagement unserer Mitbürgerinnen und 
Mitbürger in über 25 Vereinen und Organisationen bedanken. 

Herzlichen Dank auch der Feuerwehr, dem DRK, sowie unseren Ärzten für ihren Einsatz für unsere Kinder, Jugendlichen, Erwachsenen 
und Kranken.

Den Lehrerinnen und Lehrern unserer Schule, sowie den Erzieherinnen unseres Kindergartens danke ich für ihr Wirken.

Unsere neue Pfarrerin, Frau Sandra Baier, hat sich hervorragend in ihre seelsorgerische Arbeit mit eingebracht. Auch hierfür nochmals 
ein herzlicher Dank.

Der Jahreswechsel ist auch Anlass, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde Nellingen zu danken. Ob es im Rathaus, 
Kindergarten, Bauhof oder Reinigungsdienst ist, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind bereit, sich aktiv und bürgernah für unsere 
Mitbürger einzusetzen. Ein Dank gilt auch dem Gemeindeverwaltungsverband in Heroldstatt für die sehr gute Zusammenarbeit.

Schließlich tragen auch unsere fleißigen Handwerker, Handels- und Gewerbetreibende in erheblichem Maße zu einer positiven Entwick-
lung in der Gemeinde bei. Die seit Jahren anhaltend guten Gewerbesteuereinnahmen dokumentieren dies.

Deshalb nochmals ein ganz herzliches Dankeschön bei allen Betriebsinhabern und Familienangehörigen für ihr hervorragendes Enga-
gement in der Gesamtgemeinde.

Unseren Landwirten sage ich meinen Dank für ihre mühevolle Arbeit in Wald und Feld. Allen Menschen, die krank sind, wünsche ich 
eine baldige Genesung. Unsere neu zugezogenen Einwohner darf ich an dieser Stelle begrüßen, verbunden mit der Hoffnung, dass 
sie sich gut in ihr neues Umfeld einleben mögen.

Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wünsche ich im Auftrag des Gemeinderates wie auch persönlich zusammen mit meiner 
Familie ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein gutes und erfolgreiches Jahr 2014.

Ihr
Franko Kopp
Bürgermeister

Jahresbericht 2013 

 
Jahresbericht 2010aus der 

Presse entnommen) 
 

Januar             ii   
 
Beim Dreikönigsschießen des Nellinger Schützenvereins waren 10 Teams am Start. 
Den Wanderpokal holte Achim Baumann für die Wirtschaftsvereinigung Nellingen. 
 
Mit einem gemeinsamen Neujahresempfang haben die Gemeinden Nellingen und 
Merklingen Anfang Januar im Merklinger Rathaus ihren guten Kontakt betont. Die 
Zusammenarbeit auf politischer wie wirtschaftlicher Ebene soll in den kommenden Jahren 
weiter wachsen sowie Synergien sollen genutzt werden. 
 
Zur Informationsveranstaltung zum Umbau und zur Erweiterung des Nellinger 
Schulgebäudes lud die Gemeindeverwaltung interessierte Bürger ein. Die Gemeinde plant 
vier Bauabschnitte, welche ihren Abschluss im Jahr 2013 haben werden. 1,5 Millionen Euro 
sollen investiert werden, wobei Zuschüsse in Höhe von 841 000 Euro bewilligt wurden. 
 

 
 
Bei der Jahreshauptversammlung der Nellinger Ortsgruppe des Schwäbischen 
Albvereins wurde der Vorsitzende Joachim Schrag und als stellvertretende Vorsitzende 
Frau Carmen Steeb einstimmig gewählt. Wegewarte Herbert Röder und Hermann Lehle 
sowie Seniorenwart Dieter Häußermann führen ihre Ämter für weitere drei Jahre aus. 
Thomas Gröner, amtierender Familienwart wurde als Hüttenwart eingesetzt. Für das Amt 
des Wanderwartes konnte keine Person gefunden werden. 
 
 
 
 
 
 

Januar       
                  

Bei der Jahreshauptver-
sammlung des Albver-
eins wird bekannt ge-
geben, dass der Anbau 
an der Albvereinshütte 
bis zum Waldfest im 
Juni fertig sein soll. 
Außerdem werden ge-

wählt:  1. Vorsitzender Joachim Schrag, Kassiererin 
Ingeborg Zimmermann, Familienwart Thomas Grö-
ner, stellvertretender Familienwart Andreas Vollmer 
und Pressewartin Sybille Vollmer. Geehrt werden:  
Margot Häußermann, Paul Aigner, Ilse Haußmann, 
Rudolph Horvart (alle 25 Jahre), Jakob Fink, Ernst 
Straub, Werner Schneller, Karl-Heinz Ungers, Maria 
Tomschitz, Margarete Bühler (alle 50 Jahre) sowie 
Albert Plapp für 60 Jahre Vereinstreue. 

Seit bereits 5 Jahren stoßen Nellingen und Merklingen 
auf das neue Jahr an. Die beiden Gemeinden laden 
gemeinsam mit der Nellinger Wirtschaftsvereinigung 
und dem Merklinger Gewerbeverein zum 
Neujahrsempfang ein.  Rund 60 Lokalpolitiker, 

Gewerbetreibende und Handwerker waren im Alten 
Schulhaus in der Merklinger Ortsmitte zu Gast. 

Februar      
                   

Der Nellinger Liederkranz feiert sein 16. Schlachtfest. 
Metzgermeister Karl Ziegler sorgt für den Geschmack.  
Die Sänger und der Metzgermeister verarbeiten die-
ses Jahr 480 Kilo Fleisch. Etwa 60 Mitglieder des Ver-
eins sind mit der Wurstherstellung und der Veranstal-
tung selbst beschäftigt.

Über ein volles Haus hat sich der Vereinsring Nel-
lingen bei seinem Faschingsball, dem Rettichball ge-
freut. Da das Publikum in den letzten Jahren immer 
Jünger wurde, haben die Verantwortlichen beschlos-
sen, die Bestuhlung aus der Halle zu nehmen, eine 
Tanzfläche zu bieten und in der Halle mehrere Bars 
zu verteilen. Die Pfuhler Seejockel waren in die Fest-
halle eingeladen und sorgten mit ihrem Show-Pro-
gramm für Stimmung.

Die Sportgemeinde Nellingen hat trotz sinkender 
Geburtenzahlen die Marke von 850 Mitgliedern zum 
Jahresende geknackt. Das wurde an der Jahres-
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hauptversammlung bekannt gemacht. Heinz-Dieter 
Söll gab nach vielen Jahren sein Amt als Jugendab-
teilungsleiter der Tischtennisspieler ab. Er übergab 
sein Amt an Hans Hagmeyer. Auch die stellvertreten-
de Jugend-Abteilungsleiterin Christine Duckek gab 
ihr Amt ab, ihr Nachfolger wurde Stefan Joos. In der 
Tischtennis-Abteilung blieben Jochen Ertle und Caro-
lin Zimmerman an der Spitze, Armin Weidl wurde 
bei den Fußballern bestätigt. Die Abteilungen Fitness 
und Badminton leitet weiterhin Ewald Halder. Bettina 
Ruhland und Jasim Knehr leiten die Turnabteilung. 
Sonja Thiede wurde als Schriftführerin bestätigt, 
Stefanie Sommer wurde für Steffen Böhringer in den 
Ausschuss gewählt, Bianca Mayer für den ausschei-
denden Konrad Weiß. Willi Singerer und Egon Kieß-
ling werden zu Ehrenmitgliedern der SGN ernannt.

Neun Mal sind die 50 Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr in Nellingen im vergangen Jahr ausge-
rückt. Das wurde an der Jahreshauptversammlung 
bekannt. Außerdem wurde berichtete, das die Ju- 
gendfeuerwehr immer mehr neue Mitglieder be-
kommt. Die Wahl des Kassierers und des Schriftführers 
lag bereits fünf Jahre zurück, so dass die Ämter neu 
besetzt werde mussten, der Kassierer Michael Ziegler 
und der Schriftführer Jochen Ströhle wurden auf fünf 
Jahre wieder gewählt. Den Abteilungsausschuss bil-
den nun: Amtsinhaber Alexander Ströhle, Andreas 
Schlaiß und Christan Strübel, als neuer Mann wird 
Markus Eckle begrüßt; als neue Kassenprüfer wur-
den: Mario Allgöwer und Michael Martinez.

Auf breites Interesse stieß der Gospelgottesdienst in 
Nellingen, was die vielen vollen Bänke in der Andreas-
kirche zeigten. Zum zehnten Mal hat Bezirkskantorin 
Bettina Gilbert zum Gospelprojekt eingeladen. Die 
rund 45 Sängerinnen und Sänger sangen die belieb-
testen Gospels und Spirituals der letzten zehn Jahre.

Mit einem bunten Programm haben sich alle Turn-
gruppen der Sportgemeinde Nellingen am 7. Ver-
einskinderturnfest in der Sporthalle gezeigt. Die Tri-
büne war gut gefüllt, da die ganze Familie sehen will, 
was die Jüngsten auf die Beine stellen können.

Nellinger Vereine erhalten mehr Platz zum Feiern. 
Dass die Nellinger Festhalle erneuert werden wird, 
beschlossen die Gemeinderäte am 25.02. Der Umbau 
soll rund 1 Million Euro kosten, nun sind die genau-
en Pläne bekannt.

März       
         

Gute Stimmung hat bei den Besuchern des 
Weißwurstfrühstücks des Nellinger Musikfeiereins 
ge-herrscht. Bei Sonnenschein wurden Weißwürste 
und Brezeln gegessen und dazu Weißbier getrunken.  
Eine kleine Besetzung des Musikvereins unterhielt die 
Gäste, während sich das Küchenteam um das kulina-
rische Wohlbefinden kümmerte.

Der Kinderchor sang zur Be-
grüßung der neuen Pfarrerin 
Sandra Baier in der Nellinger 
Andreaskirche. Die Kirche 
war am Begrüßungsgottes-
dienst voll besetzt. In der 
Predigt freute sich die neue 
Pfarrerin auf ihre erste Pfarr-
stelle in Nellingen und Op- 
pingen. Sie hofft sehr, dass 

die Kirche bei jedem Gottesdienst so gut gefüllt ist. 
Dekan Klaus Schwarz war extra nach Nellingen 
gereist und überreichte der Pfarrerin ihre Urkunde. 

Am 12.03. verabschiedete sich Herr Notar Bauer in 
seinen wohlverdienten Ruhestand.
Herr Notar Bauer war viele Jahre zuständig für die 
Belange der Nellinger Bürgerschaft. Bürgermeister 
Franko Kopp bedankte sich in einer kleinen Feier 
recht herzlich bei ihm. 

Bei der Hauptversammlung des Harmonika-Clubs 
Nellingen hat der Vorsitzende Holger Knehr zahlrei-
che Mitglieder begrüßt und für ihre langjährige 
Treue geehrt. Für 15 Jahre wurden Peter Kaißer, für 
20 Jahre Susanne Kümmel, Bettina Münz, Christina 
Maurer, Melanie Schlaiß und Christian Strübel 
geehrt. Für 25 Jahre aktives Musizieren wurden Silke 
Allgöwer, Holger Knehr, Tina Fink, Silvia Notz und 
Alexander Ströhle ausgezeichnet. Gerhard Kröner 
wurde für 30 Jahre geehrt. Jürgen Bollinger, Jürgen 
Notz und Brigitte Schmid für 35 Jahre. Auf 40 Jahre 
können Ursula Windmüller und Gisela Bollinger 
zurückblicken. Im Anschluss ernannte Holger Knehr 
den nach 50 Jahren scheidenden Vorsitzenden Georg 
Bollinger zum Ehrenvorsitzenden. 

Heidi Schmauz ist weiterhin die Vorsitzende der Nel-
linger Landfrauen. Bei der Jahreshauptversammlung 
im Nellinger Gemeindesaal der Festhalle wurde sie in 
ihrem Amt von den anwesenden Landfrauen bestä-
tigt. Den Vorstand ergänzen Birgit Hermann als 
Stellvertreterin, Käthe Fink als Kassiererin und Karin 
Ritz als Schriftführerin. Beisitzer sind Marie Lehner 
und Angelika Voigt.  Neu dabei ist Barbara Strübel als 
dritte Beisitzerin. Danach ehrte Inge Müller verdiente 
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Vereinsmitglieder. Für 40 Jahre Ver-einsmitgliedschaft 
wurde Käthe Fink mit einer Urkunde und einem 
Gutschein ausgezeichnet. Für 20 Jahre Mitgliedschaft 
erhielten Heidi Schmauz, Bar-bara Strübel und 
Marianne Münz eine Urkunde und einen Blumengruß. 

April        
          

Übungswochenende der Feuerwehr in Stetten am 
kalten Markt.

Besonderer Besuch in 
Nellingen bekam das 
Nellinger Rathaus. Ein 
Storch nutzte die Sirene 
auf dem Dach für einen 
kurzen Zwischenstopp.

Mai        
          

Bei einem Termin mit Architekt Volker Pfeiffer und 
Karl Müller vom Ingenieurbüro Wassermüller hat sich 
der Nellinger Gemeinderat gemeinsam mit den 
Lehrern und Eltern von Schülern sowie interessierter 
Bürger einen Eindruck über den Baufortschritt an der 
Nellinger Grundschule verschafft. Hierbei besichtig-
ten sie auch das neue Buswartehäuschen bei der 
Schule.
Der Gemeinderat beschließt die Ausschreibungen für 
den Umbau und die Sanierung der Festhalle. Diese 
soll im Rahmen der Maßnahme einen neuen 
Haupteingang erhalten.

Schautafeln bei der Tank- und Rastanlage Aichen 
informieren über die zwei Großprojekte die die Alb-
hochfläche verändern. Über den Bau der 
Schnellbahntrasse von Ulm nach Wendlingen im 
Zuge von Stuttgart 21 informieren die Tafeln von 
Regierungspräsidium Tübingen sowie der Bahn.

Juni                
           

Den Anschluss eines Mammutprojektes feierte der 
Nellinger Albverein am Sonntag, 2. Juni. Im Rahmen 

seines Waldfests feierten die Vereinsmitglieder näm-
lich auch die Fertigstellung ihres Anbaus an die 
Albvereinshütte. Kernstück der Erweiterung war der 
Einbau von sanitären Anlagen (vier WC-Kabinen und 
zwei Pissoirs), die Vergrößerung des Gruppenraums 
und der Einbau einer größeren Küche.   

Frau Notarin Stock tritt die Nachfolge von Herrn 
Notar Bauer an und hält wieder regelmäßig ihre  
Amtsstunden in Nellingen ab.

Der Kindergarten wanderte mit Kindern, Mamas, 
Papas, Geschwister usw. auf den Grillplatz nach 
Oppingen und verbrachte dort einen wunderschö-
nen Tag.

Juli        
                    

Die Feuerwehr absol-
vierte das Leistungsab-
zeichen in Bronze.

Der traditionelle Nellinger Jakobimarkt fand am 25.
Juli, in der Ortsmitte von Nellingen statt. Der Markt-
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tag begann mit 
dem traditionel-
len Viehmarkt auf 
dem Rathaus-
parkplatz. Auf 
ein buntes Ange-
bot durften sich 
die Besucher 
freuen, als mehr 
als 100 Händler 

nach Nellingen anreisten und ein breites Warenan-
gebot feil baten. 

August       
           

Zahlreiche Vereine beteiligten sich wieder beim 
Schülerferienprogramm. Die Kinder konnten viel 
erleben und es machte allen riesigen Spaß.

Der Ulmer Motorradclub (MC) Broncos feierte in die-
sem Jahr sein 35-jähriges Bestehen. Als Ort für ihre 
Party haben sich die Motorradfahrer Nellingen aus-
gesucht, da viele Mitglieder aus der gesamten Region 
stammen – unter anderem auch aus Geislingen. 

September      
           

Die Wirtschaftsvereinigung Nellingen hat Herrn 
Ruber anlässlich des 10-jährigen Jubiläums 2012 mit 
dem Förderpreis der Gemeinde Nellingen ausge-

zeichnet. Herr Ruber hat Jahrzehnte lang alle Ereig-
nisse in und um Nellingen eingefangen und stellt die 
Filme der Allgemeinheit zur Verfügung. Die Vorstän-
de der Wirtschaftsvereinigung haben nun die Filme 
übernommen. Sie sollen auf neue Datenträger über-
nommen werden.

Am 16.09. wird Herr Bürgermeister Franko Kopp in 
einer außerordentlichen Gemeinderatssitzung für 
seine 40-jährige Tätigkeit im öffentlichen Dienst ge-
ehrt. Der stellvertretende Landrat Scheffold unter-
strich, dass sich Bürgermeister Kopp voll und ganz 
für die Interessen und die Entwicklung der Gemeinde 
Nellingen einsetzt und erläuterte im Einzelnen die 
40-jährige Erfolgsbilanz des Bürgermeisters.

Werner Zimmermann, Geschäftsführer des Gemein-
deverwaltungsverbandes Laichinger Alb, feiert eben-
falls sein 40-jähriges Dienstjubiläum. Herr Zimmer-
mann ist auch für die Finanzen der Gemeinde Nellin-
gen zuständig. Als „Fachmann der Zahlen“ und als 
„Dienstleister moderner Prägung“ sowie als „ausge-
zeichneter Kämmerer und Finanzier“ wurde er bei 
einer kleinen Feier im Heroldstatter Rathaus bezeich-
net.

Oktober      
                    

Ein großer Erfolg ist auch die dritte Kartoffelausstellung 
im Nellingen Heimatsmuseum gewesen. Allein in 
den ersten beiden Stunden besuchten bereits knapp 
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Vereinsmitglieder. Für 40 Jahre Ver-einsmitgliedschaft 
wurde Käthe Fink mit einer Urkunde und einem 
Gutschein ausgezeichnet. Für 20 Jahre Mitgliedschaft 
erhielten Heidi Schmauz, Bar-bara Strübel und 
Marianne Münz eine Urkunde und einen Blumengruß. 

April        
          

Übungswochenende der Feuerwehr in Stetten am 
kalten Markt.

Besonderer Besuch in 
Nellingen bekam das 
Nellinger Rathaus. Ein 
Storch nutzte die Sirene 
auf dem Dach für einen 
kurzen Zwischenstopp.

Mai        
          

Bei einem Termin mit Architekt Volker Pfeiffer und 
Karl Müller vom Ingenieurbüro Wassermüller hat sich 
der Nellinger Gemeinderat gemeinsam mit den 
Lehrern und Eltern von Schülern sowie interessierter 
Bürger einen Eindruck über den Baufortschritt an der 
Nellinger Grundschule verschafft. Hierbei besichtig-
ten sie auch das neue Buswartehäuschen bei der 
Schule.
Der Gemeinderat beschließt die Ausschreibungen für 
den Umbau und die Sanierung der Festhalle. Diese 
soll im Rahmen der Maßnahme einen neuen 
Haupteingang erhalten.

Schautafeln bei der Tank- und Rastanlage Aichen 
informieren über die zwei Großprojekte die die Alb-
hochfläche verändern. Über den Bau der 
Schnellbahntrasse von Ulm nach Wendlingen im 
Zuge von Stuttgart 21 informieren die Tafeln von 
Regierungspräsidium Tübingen sowie der Bahn.

Juni                
           

Den Anschluss eines Mammutprojektes feierte der 
Nellinger Albverein am Sonntag, 2. Juni. Im Rahmen 

seines Waldfests feierten die Vereinsmitglieder näm-
lich auch die Fertigstellung ihres Anbaus an die 
Albvereinshütte. Kernstück der Erweiterung war der 
Einbau von sanitären Anlagen (vier WC-Kabinen und 
zwei Pissoirs), die Vergrößerung des Gruppenraums 
und der Einbau einer größeren Küche.   

Frau Notarin Stock tritt die Nachfolge von Herrn 
Notar Bauer an und hält wieder regelmäßig ihre  
Amtsstunden in Nellingen ab.

Der Kindergarten wanderte mit Kindern, Mamas, 
Papas, Geschwister usw. auf den Grillplatz nach 
Oppingen und verbrachte dort einen wunderschö-
nen Tag.

Juli        
                    

Die Feuerwehr absol-
vierte das Leistungsab-
zeichen in Bronze.

Der traditionelle Nellinger Jakobimarkt fand am 25.
Juli, in der Ortsmitte von Nellingen statt. Der Markt-
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tag begann mit 
dem traditionel-
len Viehmarkt auf 
dem Rathaus-
parkplatz. Auf 
ein buntes Ange-
bot durften sich 
die Besucher 
freuen, als mehr 
als 100 Händler 

nach Nellingen anreisten und ein breites Warenan-
gebot feil baten. 

August       
           

Zahlreiche Vereine beteiligten sich wieder beim 
Schülerferienprogramm. Die Kinder konnten viel 
erleben und es machte allen riesigen Spaß.

Der Ulmer Motorradclub (MC) Broncos feierte in die-
sem Jahr sein 35-jähriges Bestehen. Als Ort für ihre 
Party haben sich die Motorradfahrer Nellingen aus-
gesucht, da viele Mitglieder aus der gesamten Region 
stammen – unter anderem auch aus Geislingen. 

September      
           

Die Wirtschaftsvereinigung Nellingen hat Herrn 
Ruber anlässlich des 10-jährigen Jubiläums 2012 mit 
dem Förderpreis der Gemeinde Nellingen ausge-

zeichnet. Herr Ruber hat Jahrzehnte lang alle Ereig-
nisse in und um Nellingen eingefangen und stellt die 
Filme der Allgemeinheit zur Verfügung. Die Vorstän-
de der Wirtschaftsvereinigung haben nun die Filme 
übernommen. Sie sollen auf neue Datenträger über-
nommen werden.

Am 16.09. wird Herr Bürgermeister Franko Kopp in 
einer außerordentlichen Gemeinderatssitzung für 
seine 40-jährige Tätigkeit im öffentlichen Dienst ge-
ehrt. Der stellvertretende Landrat Scheffold unter-
strich, dass sich Bürgermeister Kopp voll und ganz 
für die Interessen und die Entwicklung der Gemeinde 
Nellingen einsetzt und erläuterte im Einzelnen die 
40-jährige Erfolgsbilanz des Bürgermeisters.

Werner Zimmermann, Geschäftsführer des Gemein-
deverwaltungsverbandes Laichinger Alb, feiert eben-
falls sein 40-jähriges Dienstjubiläum. Herr Zimmer-
mann ist auch für die Finanzen der Gemeinde Nellin-
gen zuständig. Als „Fachmann der Zahlen“ und als 
„Dienstleister moderner Prägung“ sowie als „ausge-
zeichneter Kämmerer und Finanzier“ wurde er bei 
einer kleinen Feier im Heroldstatter Rathaus bezeich-
net.

Oktober      
                    

Ein großer Erfolg ist auch die dritte Kartoffelausstellung 
im Nellingen Heimatsmuseum gewesen. Allein in 
den ersten beiden Stunden besuchten bereits knapp 
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200 Interessierte die Ausstellung. Museumsleiter 
Georg Scheifele und seine Mitarbeiter hatten alle 
Hände voll zu tun. 

1,5 Millionen Euro hat die Gemeinde Nellingen in 
die Hand genommen, um ihre über 45 Jahre alte 
Schule von Grund auf zu sanieren. Die Fertigstellung 
feierte die Gemeinde nun mit einem großen Festakt 
in der Sporthalle, einem Familiengottesdienst in der 
Andreaskirche und einem buntem Schulfest. 

Die Feuerwehr aus Nellingen und Oppingen haben 
den Ernstfall geprobt: Bei der Hauptübung galt es, 
einen Großbrand im Weiler Aichen unter Kontrolle 
zu bekommen – was hervorragend geklappt hat. 
Bei dem Fall waren auch Personen in Gefahr. Bei dem 
Vollalarm handelte es sich um eine Jahresübung der 
Einsatzkräfte.  

Die Feuerwehrleute rückten sofort zum Gerätehaus 
in ihren Fahrzeugen mit Sondersignalen in Richtung 
Aichen aus. An Ort und Stelle verschaffte sich 
Einsatzleiter Christian Bühler ein Bild von der Lage. 
Da es sich um ein sehr großes landwirtschaftliches  
Gebäude handelte, das bei Schweißarbeiten in 
Flammen geriet, musste die Brandbekämpfung von 
mehreren Seiten in Angriff genommen werden. 
Durch eine kurze Lageschilderung des Besitzers wur-
den schnell die Prioritäten abgesteckt.   

November      
           

Zum 01. Novem-
ber scheidet  PHK 
Kleckers aus dem 

aktiven Polizei-
dienst aus und 

tritt in den wohl-
verdienten Ru- 

hestand. Bei der 
Verabschiedung 
verwies Bürger-
meister Franko 

Kopp auf die gute 
unkomplizierte 

Zusammenarbeit 
und bedankte 

sich ganz herzlich 
bei Herrn Kleckers.

Der alljährliche Sportlerevent fand diesmal in der 
Sporthalle statt uns so war genügend Platz für die 
zahlreichen sportlichen Darbietungen und die vielen 
Zuschauer. Zu Besuch eingeladen waren die 
Sportlerinnen des TV Senden-Ay, diese boten mit 
ihren Rhön-Rädern eine wahrhaft beeindruckende 
Vorstellung. Es wurden auch dieses Jahr wieder viele 
Jubilare geehrt. Zum Schluss animierten die Mädels 
von Fit und Funk nach einer fetzigen Einlage auf den 
Steppbrettern, passend für einen Sportlerevent, das 
Publikum zum Mitmachen.

Im voll besetzten Sportheim fand wieder die 
Sportabzeichenverleihung statt. Das Interesse war 
auch dieses Jahr riesig. Mit 168 Sportabzeichen hat 
die Sportgemeinde Nellingen ein neues 
Rekordergebnis erzielt.

Dezember      
           

Auf die ausführlichen Berichte über die Senioren-
Weihnachtsfeiern und den Weihnachtsmarkt wird 
auf das Mitteilungsblatt Nr. 50/2013 verwiesen.
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Abfallinformation - Jahresabfallkalender 2014
Die Abfallgebührenbescheide 2014 mit den neuen Marken werden 
Ende Januar allen Haushalten zugestellt.
Der Jahres-Abfallkalender 2014 wird mit den Müllbescheiden verteilt.
Die aktuellen Termine finden Sie wie immer im Mitteilungsblatt unter 
der Rubrik "Abfallecke". Sie können den Abfallkalender auch auf 
unsere Homepage www.nellingen.de abrufen.

Bürgermeisteramt Nellingen

Sporthalle - Silvester und Neujahr geschlossen
Wegen einer Veranstaltung kann an Silvester und Neujahr in der Sporthalle 
kein Sportbetrieb stattfinden.
Wir bitten um Verständnis.
Gemeindeverwaltung Nellingen

Christbaumabholung
Am Donnerstag, den 09. Januar 2014, werden die Christbäume vom Bau-
hof eingesammelt.
Bitte legen Sie die Christbäume, ganz ohne Christbaumschmuck, bis 8.00 
Uhr an den Gehweg.

Bürgermeisteramt Nellingen

Verkauf und Abbrennen von pyrotechnischen 
Gegenständen (Feuerwerkskörpern)
Das Ordnungsamt weist darauf hin, dass das Abbrennen von pyrotechni-
schen Gegenständen der Klasse II (Feuerwerkskörper/Knallkörper) nach
§ 23 Abs. 2 der 1. Sprengstoffverordnung (1. SprengV) nur am 31.12. 
und am 01.01. eines jeden Jahres gestattet ist (diese Einschränkung gilt
nicht für Inhaber entsprechender Erlaubnisse oder Befähigungsscheine).
Zuwiderhandlungen stellen Ordnungswidrigkeiten dar und können mit 
einem Bußgeld geahndet werden. Wir bitten Sie darum, dies zu beachten
und vor dem Silvestertag sowie nach dem Neujahrstag keine Feuerwerks-
körper/Knallkörper zu zünden. In der unmittelbaren Nähe von Kirchen, 
Krankenhäusern, Kinder- und Altersheimen sowie Reet- und Fachwerk-
häusern (neue Regelung) ist das Abbrennen von Feuerwerkskörpern und
Knallkörpern verboten (§ 23 Abs.1 der 1. SprengV)!

Ebenso sei daran erinnert, dass Personen unter 18 Jahren der Umgang
(Aufbewahren und Abbrennen) mit Feuerwerkskörpern/Knallkörpern (py-
rotechnische Gegenstände der Klasse II) verboten ist (§ 23 Abs. 2 Satz 2).
Des Weiteren ist darauf zu achten, dass die Sicherheitsbestimmungen 
der 1. und 2. Verordnung zum Sprengstoffgesetz (1. und 2. SprengV) bei
der Verwendung der pyrotechnischen Gegen-stände eingehalten werden.
Wer erstmals pyrotechnische Gegenstände der Klassen I und II verkaufen
will, muss dies gemäß § 14 Sprengstoffgesetz mindestens zwei Wochen
vor dem Beginn des Verkaufs der zuständigen Behörde (Landratsamt Alb-
Donau-Kreis) schriftlich anzeigen. Dies gilt auch für erstmals betriebene 
Zweigstellen. Ebenso müssen Änderungen in der Leitung des Betriebes 
und Wechsel der verantwortlichen Personen angezeigt werden. In der 
Anzeige müssen die mit der Leitung des Betriebs, der Zweigniederlassung
oder Zweigstelle beauftragten Personen angegeben werden. Eine Anzeige
genügt für die gesamte Dauer des Betriebs, muss also nicht jährlich wie-
derholt werden. Dagegen sind Veränderungen in der Leitung der Betriebs-
stätte sowie die Beendigung des Betriebes unverzüglich mitzuteilen.

Der Verkauf von pyrotechnischen Gegenständen der Klasse II ist nach § 22 
Abs. 1, 1. SprengV nur vom 29.12. bis zum 31.12. erlaubt (ausgenommen
Verkauf an Verbraucher mit entspr. Erlaubnis oder Befähigungsschein).
Kleinstfeuerwerk der Klasse I („Knallerbsen“ etc.) darf dagegen das ganze 
Jahr über verkauft werden.
Bei Fragen können Sie sich an das Landratsamt Alb-Donau-Kreis wenden.
Weitere Informationen gibt es auch unter www.gaa.baden-wuerttemberg.
de (Merkblatt).

Wir bitten um entsprechende Beachtung.

Gerne laden wir Sie am Sonntag, den
22.12.2013 ab 14:00 Uhr zu unserem 

diesjährigen Weihnachtsreiten ein. 

Erleben Sie mit uns einige der bekanntesten 
Musicals zu und mit Pferd. 

Wir haben auch in diesem Jahr an unsere 
kleinen Gäste gedacht und mit dem Nikolaus 

einen Termin vereinbart. 

Sie werden wie gewohnt nicht nur 
musikalisch sondern auch kulinarisch 

bestens versorgt. 

Musicals mal anders mit dem 
Reit- und Fahrverein Nellingen e. V. 

Wir freuen uns auf Sie! 

 

Herausgeber:
 Bürgermeisteramt, 89191 Nellingen,Schulplatz 17
 info@nellingen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Bürgermeister Kopp oder sein Vertreter im Amt
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
 Fink GmbH, Druck und Verlag,  
 Postfach 7140, 72784 Pfullingen (Sandwiesenstr. 17) 
 Telefon 0 7121/97 93-0, Telefax 0 7121/97 93-993
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200 Interessierte die Ausstellung. Museumsleiter 
Georg Scheifele und seine Mitarbeiter hatten alle 
Hände voll zu tun. 

1,5 Millionen Euro hat die Gemeinde Nellingen in 
die Hand genommen, um ihre über 45 Jahre alte 
Schule von Grund auf zu sanieren. Die Fertigstellung 
feierte die Gemeinde nun mit einem großen Festakt 
in der Sporthalle, einem Familiengottesdienst in der 
Andreaskirche und einem buntem Schulfest. 

Die Feuerwehr aus Nellingen und Oppingen haben 
den Ernstfall geprobt: Bei der Hauptübung galt es, 
einen Großbrand im Weiler Aichen unter Kontrolle 
zu bekommen – was hervorragend geklappt hat. 
Bei dem Fall waren auch Personen in Gefahr. Bei dem 
Vollalarm handelte es sich um eine Jahresübung der 
Einsatzkräfte.  

Die Feuerwehrleute rückten sofort zum Gerätehaus 
in ihren Fahrzeugen mit Sondersignalen in Richtung 
Aichen aus. An Ort und Stelle verschaffte sich 
Einsatzleiter Christian Bühler ein Bild von der Lage. 
Da es sich um ein sehr großes landwirtschaftliches  
Gebäude handelte, das bei Schweißarbeiten in 
Flammen geriet, musste die Brandbekämpfung von 
mehreren Seiten in Angriff genommen werden. 
Durch eine kurze Lageschilderung des Besitzers wur-
den schnell die Prioritäten abgesteckt.   
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Zum 01. Novem-
ber scheidet  PHK 
Kleckers aus dem 

aktiven Polizei-
dienst aus und 

tritt in den wohl-
verdienten Ru- 

hestand. Bei der 
Verabschiedung 
verwies Bürger-
meister Franko 

Kopp auf die gute 
unkomplizierte 

Zusammenarbeit 
und bedankte 

sich ganz herzlich 
bei Herrn Kleckers.

Der alljährliche Sportlerevent fand diesmal in der 
Sporthalle statt uns so war genügend Platz für die 
zahlreichen sportlichen Darbietungen und die vielen 
Zuschauer. Zu Besuch eingeladen waren die 
Sportlerinnen des TV Senden-Ay, diese boten mit 
ihren Rhön-Rädern eine wahrhaft beeindruckende 
Vorstellung. Es wurden auch dieses Jahr wieder viele 
Jubilare geehrt. Zum Schluss animierten die Mädels 
von Fit und Funk nach einer fetzigen Einlage auf den 
Steppbrettern, passend für einen Sportlerevent, das 
Publikum zum Mitmachen.

Im voll besetzten Sportheim fand wieder die 
Sportabzeichenverleihung statt. Das Interesse war 
auch dieses Jahr riesig. Mit 168 Sportabzeichen hat 
die Sportgemeinde Nellingen ein neues 
Rekordergebnis erzielt.

Dezember      
           

Auf die ausführlichen Berichte über die Senioren-
Weihnachtsfeiern und den Weihnachtsmarkt wird 
auf das Mitteilungsblatt Nr. 50/2013 verwiesen.

Anzeigenwerbung im wöchentlichen Amtsblatt.
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Bericht über die öffentliche Gemeinderats-
sitzung vom 09.12.2013
Wahl der Schöffen 
Bürgermeister Kopp gibt bekannt, dass für die Jahre 2014 – 2018 Frau 
Petra Sommer vom Amtsgericht zur Schöffin gewählt wurde.

Abrechnung Mittagstisch am Alber-Schweitzer-Gymnasiums 
Für die am Mittagstisch am Alber-Schweitzer-Gymnasium teilnehmenden 
Schülerinnen und Schüler hat die Gemeinde Nellingen einen Kostenanteil 
von 404,87 Euro übernommen. Der Kostenanteil berechnet sich entspre-
chend der Einwohnerzahl, informierte Bürgermeister Kopp. Insgesamt 
wurden 5.436 Essen im Schuljahr 2012/2013 verkauft.

Annahme von Spenden 
Einstimmig hat das Gremium die Spende in Höhe von 1300,-- Euro von 
der Albwerk GmbH & Co KG angenommen und entschieden, diese für die 
Brauchtumspflege in Oppingen zu verwenden.
Ebenfalls vom Gemeinderat angenommen wurde eine Spende in Höhe von 
31,20 Euro von der Firma Regio Eis aus Merklingen für den Kindergarten.

Baugesuche 
Der Gemeinderat erteilte einstimmig das Einvernehmen zum Baugesuch 
Aufstellung von zwei Dieseltanks mit je 10.000 l in der Walter-Herzog-
Straße 25 in Nellingen.

Bericht über die Ortschaftsratsitzung
Ortsvorsteher Hagmeyer berichtete über die Ortschaftsratsitung vom 
02.12.2013.
Der Bericht wurde bereits im Mitteilungsblatt in KW 50 veröffentlicht.
Abfallbeseitigung
Erfassung der Leichtverpackungen 
Bürgermeister Kopp und Geschäftsführer Zimmermann berichteten dem 
Gemeinderat, dass der Vertrag vom Alb-Donau-Kreis mit der DSD – Du-
ales System Deutschland über die Erfassung von Leichtverpackungen 
zum 31.12.2014 ausläuft.
Derzeit laufen die Vorbereitungen für die Ausschreibung der Erfassung 
dieser Leichtverpackungen. Ansprechpartner für den Alb-Donau-Kreis ist 
die Firma Landbell als zuständiger Ausschreibungsführer.
Im Rahmen dieser Ausschreibung besteht nunmehr die Möglichkeit, Än-
derungen in der bisherigen Systembeschreibung vorzunehmen.
Dies umfasst die Frage der Aufgabe der mobilen oder stationären Recyc-
linghöfe und auch die Frage der Einführung des Gelben Sacks oder der 
Gelben Tonne.
Bisher wurde von der Fa. Landbell die Umstellung auf Gelbe Tonne ab-
gelehnt.
Die Verwaltung ist der Auffassung, dass der Gemeinderat der Gemeinde 
Nellingen für die Erfassung der Leichtverpackungen ab dem 01.01.2015 
die Einführung der Gelben Tonne in die Systembeschreibung fordern sollte.
Die Begründung für die bisherige ablehnende Haltung der Fa. Landbell ist 
nach Meinung der Verwaltung nicht mehr sachgerecht. Für die Gemeinde 
Nellingen entstehen keine Mehrkosten aus der Beschaffung der Gelben 
Tonne. Ebenso können keine Mehrkosten aus der Tourenplanung bei ei-
nem festen Rhythmus von 4 Wochen gegenüber einer Abfuhr der gelben 
Säcke geltend gemacht werden.
Der Fehlwurfquote als weiteres Argument ist entgegen zuhalten, dass 
die Erfassungsquote für die gelbe Tonne wesentlich höher ist und der 
gesetzlichen Vorgabe der Verwertung vor der Entsorgung damit in hohem 
Maße gerecht wird.
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde geäußert, dass man mit der 
Einführung des Gelben Sacks nicht einverstanden sei, da häufig die vom 
Wind verwehten Säcke eingesammelt werden müssten.
Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung, für die Erfassung der Leicht-
verpackungen ab dem 01.01.2015 die Gelbe Tonne vorzuschlagen.

Verlängerung des Unternehmervertrages 
Die Zusammenarbeit der Gemeinde Nellingen mit der Fa. Braig aus 
Ehingen in Fragen der Abfallbeseitigung insgesamt ist sehr gut, darüber 
äußerte sich Bürgermeister Kopp in der Sitzung. Dies gelte für die Rest-
müllbeseitigung – Einsammeln und Befördern – ebenso wie für die Sperr-
müllabfuhr und die Altholzabfuhr. Die Umsetzung ist sehr wirtschaftlich 
und bürgernah. Die Blaue Tonne hat sich an Stelle der früheren Straßen-
sammlung ebenfalls bewährt und sollte so fortgesetzt werden.

Gemeindeverwaltung
Rathaus – Telefon 0 73 37/96 30-0, Telefax 96 30-90  
www.nellingen.de

Sprechstunden Nellingen 
Montag – Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr
Montag – Mittwoch 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sprechstunden Oppingen 
Freitag 11.00 bis 12.00 Uhr 
nach tel. Voranmeldung beim Bürgermeisteramt Nellingen oder 
Ortsvorsteher Manfred Hagmeyer

Bürgermeister Franko Kopp – Sprechstunden
Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr 
Außerdem steht Ihnen Bürgermeister Kopp während der üblichen 
Öff nungszeiten nach tel. Anmeldung für ein Gespräch zur 
Verfügung.
Kranke und gehbehinderte Bürger können mit den jeweiligen 
Sachbearbeitern Termine für Hausbesuche vereinbaren. Bitte 
rufen Sie vorher an. E-Mail: info@Nellingen.de

Telefonnummern
Grund- und Nachbarschaftshauptschule 3 80
Fax-Nr. Schule 9212 55
Kindergarten 63 36
Festhalle 67 45
Sporthalle 92 38 10
Feuerwehrgerätehaus 2 70

Bauhof
Bauhofleiter Herr Wittlinger (Hausmeister Sporth.) 0173/9087381
Bauhofmitarbeiter Herr Schrag (Hausmeister Festh.) 0173/9087382
Bauhofmitarbeiter Herr Allgöwer 0173/8819077

Notruftafel
Notruf (Unfall, Überfall) 1 10
Feuerwehr 1 12
Polizei Amstetten 0 73 31/7157-0
Krankenhaus Laichingen 0 73 33/80 20
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Laichingen  
und Umgebung (Rufweiterschaltung) 0180/192 92 30
Albwerk Energieversorgung Geislingen/St. 0 73 31/2 09-2 50
Störungsdienst Heizung 0 73 34/30 91
Giftnotruf Freiburg 07 61/2 70 43 61
Gas-Störungsstelle 0 80 00/82 45 05

Außerdem dürfen wir gerne auch auf unsere örtlichen 
Ärzte (innerhalb der normalen Sprechstunden) verweisen:

Dr./FU Brüssel Erwin Beckers
(Facharzt für Allgemeinmedizin)
Dr. med. Beate Buck-Beckers
(Fachärztin für Allgemeinmedizin)
Private Gemeinschaftspraxis 07337/497

Dr. med. Joachim Kozak
(erreichbar mittwochs und freitags
von 14.30-19.00 Uhr)       07337/9249-56                                                                 
oder unter Durchwahl -58 oder -62
Dr. med. dent. Elisabeth Eckert, Zahnärztin 07337/923030
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Die Gelbe Tonne als Alternative zum bisherigen mobilen Recyclinghof hat 
sich ebenfalls bewährt und sollte so fortgesetzt werden. Die Gemeinde 
Nellingen konnte so erhebliche Investitionskosten für einen stationären 
Recyclinghof einsparen. Ebenso entstehen der Gemeinde Nellingen aus 
der Fortsetzung der Gelben Tonne keine Kosten – weder für die Behälter, 
das Einsammeln, den Transport, noch für die Verwertung.
Der Gemeinderat sprach sich einstimmig für die vorzeitige Vertragsverlän-
gerung mit der Fa. Braig bis 31.12.2021 aus. Mit einer Vertragsverlänge-
rung konnte auch die Kostenpauschale für die Straßenkehrung für diesen 
Zeitraum vereinbart werden.
Mit dieser Vertragsverlängerung kann der Kostenrahmen, der Grundlage 
für die Kalkulation der Abfallgebühren war, eingehalten, bzw. sogar noch 
unterschritten werden, so dass hieraus keine Gebührenerhöhung erforder-
lich werden wird. Die derzeitige Abfallgebühr wurde bis zum 31.12.2015 
festgelegt.
Die derzeitige Diskussion über die Einführung einer „Braunen Tonne“ für 
die Biomüllabfuhr wird durch diese Vertragsregelung nicht tangiert. Hie-
rüber muss grundsätzlich der Alb-Donau-Kreis in Abstimmung mit dem 
Regierungspräsidium Tübingen und dem Umweltministerium Baden-
Württemberg entscheiden.

Vertragsverlängerung des Bestattervertrags 
Geschäftsführer Zimmermann erläuterte die Vertragsverlängerung des 
Bestattervertrages mit der Firma Schwenk aus Laichingen. Die letzte neue 
Regelung der Vergütung erfolgte durch die Beschlussfassung des Ge-
meinderates vom 03.12.2007 mit einer Festlegung der Kostenersätze bis 
zum 31.12.2012. Die Fa. Schwenk hat auf eine Kündigung des Vertrages 
und auf eine neue Festlegung der Kostenersätze damit verzichtet.
Dies umfasst auch die Erhöhung der Umsatzsteuer, nachdem die Vergü-
tungssätze jeweils einschließlich Umsatzsteuer berechnet wurden.
Auf der Grundlage der Laufzeit der bisherigen Kostenersätze und der 
Festlegung auf einen Zeitraum bis zum 31.12.2017 liegt die Gemeinde 
mit der Erhöhung in etwa im Bereich der Inflationsrate. Die Fa. Schwenk 
hat den bisherigen Ortsbonus auf der Grundlage der langjährigen Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde Nellingen weiter akzeptiert. Vergleichspreise 
aus laufenden Neuausschreibungen belegen dies.
Der Gemeinderat folgte einstimmig dem Vorschlag der Verwaltung, der 
Vertragsverlängerung des Bestattervertrags mit der Fa. Schwenk zuzu-
stimmen. Die Verwaltung wies darauf hin, dass die Gemeinde Nellingen 
auf der Grundlage dieser neuen Kostenersätze die Bestattungsgebühren 
für das kommende Jahr neu festlegen muss.
Dies wird zu Beginn des kommenden Jahres erfolgen.
Darüber hinaus wurde auf Nachfrage aus dem Gremium informiert, dass 
es den Angehörigen eines Verstorbenen frei steht, welches Bestattungs-
unternehmen sie rund um die Bestattung aussuchen. Lediglich für die 
Grabarbeiten und für die Beerdigung (Leichentransport im Friedhof, Ein-
senkung des Sarges, Urnenbeisetzung, usw.) wurde die Firma Schwenk 
beauftragt.

 
Herzlichen Dank!
Für den wiederum überaus großen Zuspruch, den das Heimatmuseum 
Nellingen im laufenden Jahr 2013 erfahren hat, bedankt sich das Muse-
umsteam Nellingen herzlich bei allen Besuchern.
Unser besonderer Dank gilt der Gemeinde Nellingen, namentlich Herrn 
Bürgermeister Kopp, für die Unterstützung und gute Zusammenarbeit bei 
den Vorhaben des Museums.
Für die gute Zusammenarbeit, insbesondere für das Kartoffelfest 2013, 
bedanken wir uns beim Albverein Nellingen, dessen Mitglieder uns durch 
häufige Museumsbesuche besonders unterstützen.
Wir danken auch den Eisenbahnfreunden aus Ulm, die uns beim Kartof-
felfest 2013 mit dem „Bähnle“ wiederum sehr geholfen haben.
Wir bedanken uns bei allen Spendern, die durch ihre Gaben zum Erfolg 
und zur Gestaltung des Heimatmuseums beigetragen haben.
Ein kleiner Nachtrag zur Weihnachtsausstellung: Ein Dankeschön auch 
an den Nikolaus, der mit seinem Kommen der Ausstellung den festlichen 
weihnachtlichen Rahmen gegeben hat.
Für das Jahr 2014 haben wir uns wieder vorgenommen, den Besuchern 
das Museum möglichst interessant zu präsentieren. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn im kommenden Jahr ein Museumsbesuch für Jung und Alt 
das Interesse vieler Besucher finden würde.
Dem Heimatmuseum ist weiterhin sehr daran gelegen, Gegenstände wie 
alte Gerätschaften, Geschirr, Fotografien, Trachten usw., ob aus dem 
Haushalt oder der Landwirtschaft, zu erwerben. Wer etwas übrig hat, soll 
sich bitte beim Museumsteam melden.

Wir wünschen allen Nellingern und allen Besuchern aus Nah und Fern ein 
gesegnetes und frohes Weihnachten 2013 und ein gutes und erfolgreiches 
Jahr 2014.
Ihr Museumsteam Nellingen
sehen - staunen - mitmachen

 

Weihnachtskrippe

 
Wir wünschen
allen unseren Leserinnen und Lesern,
ein zauberhaftes Weihnachtsfest und für 2014 alles Gute, vor allem viel 
Zeit zum Lesen.

Auch die Bücherei macht Ferien.
Am 13. Januar sind wir wieder zu den gewohnten Zeiten da.
Das Büchereiteam

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Laichingen und Umgebung

Vertretung des Hausarztes:
Zentrale Notrufnummer: 0180/192 92 30 (Rufweiterschaltung). 
Feuerwehr/Rettungsdienst: 112 ohne Vorwahl  
Tel.-Nr. für Krankentransport: 192 22 ohne Vorwahl 
 
Ambulanter Pflegeservice GmbH ADK, 
Standort Laichingen  
Pflegedienstleitung: Frau Christa Harzbecker
Der Pflegedienst ist unter Telefon-Nr. 0 73 33/8 02 -168 rund 
um die Uhr erreichbar.
Zahnärztlicher Notdienst  
im Alb-Donau-Kreis zu erfragen   
unter der Telefon-Nr. 0180/ 5 9116 01
Haus- und Familienpflege, Betriebs- und Dorfhilfe: 
BHD-Sozialstation Langenau, Landmaschinenring Ulm  
(oder „Betriebshilfsdienst-Sozialstation Langenau“),  
Telefon 0 73 45/96 9115
Tierärztlicher Dienst: Dr. Pfetsch, Merklingen, Telefon 4 98

Neue Kunden werben?
Inserieren!
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21.12. Samstag
Rats-Apotheke, Karlstr. 1, 89143 Blaubeuren, Tel.: 07344 - 6260
Stern-Apotheke, Tälesbahnstr. 2, 73312 Geislingen (Steige), Tel.: 07331 - 64579
22.12. Sonntag
Alb-Apotheke, Am Berg 13, 72535 Heroldstatt, Tel.: 07389 - 608
Wölk-Apotheke, Stuttgarter Str. 100, 73312 Geislingen (Steige),  
Tel.: 07331 - 63244
25.12. Mittwoch
Fils-Apotheke, Überkinger Str. 59, 73312 Geislingen (Steige), 
Tel.: 07331 - 63305
Neue Apotheke,Ulmer Str. 26, 89143 Blaubeuren, Tel.: 07344 - 7845
26.12. Donnerstag
Bad-Apotheke,, Otto-Neidhart-Platz 2, 73337 Bad Überkingen, 
Tel.: 07331 - 64848
Markt-Apotheke, Marktplatz 10, 89150 Laichingen, Tel.: 07333 - 5584
Rathaus-Apotheke, Friedhofstr. 6, 89558 Böhmenkirch, Tel.: 07332 - 5354
28.12. Samstag
Die Apotheke, Wiesensteiger Str. 9, 72589 Westerheim, Tel.: 07333 - 6909
Obere Apotheke, Hauptstr. 19, 73312 Geislingen (Steige), Tel.: 07331 - 41971
29.12. Sonntag
Cosmas-Apotheke, Bahnhofstr. 30, 73329 Kuchen, Tel.: 07331 - 82111
Kur-Apotheke, Hauptstr. 3, 73342 Bad Ditzenbach, Tel.: 07334 - 5891
Stadt-Apotheke, Schulstr. 7, 89601 Schelklingen, Tel.: 07394 - 2306
01.01. Mittwoch
Alb-Apotheke, Am Berg 13, 72535 Heroldstatt (Sontheim), Tel.: 07389 - 608
Seebach-Apotheke, Hohenstaufenstr. 18, 73312 Geislingen (Steige),  
Tel.: 07331 - 64748
04.01. Samstag
Johannes-Apotheke, Bahnhofstr. 24, 73333 Gingen (Fils), Tel.: 07162 - 8626
Markt-Apotheke, Marktplatz 10, 89150 Laichingen, Tel.: 07333 - 5584
05.01. Sonntag

Apotheke im Nel Mezzo, Bahnhofstr. 94, 73312 Geislingen (Steige), 
Tel.: 07331 - 3059999
Kloster-Apotheke, Karlstr. 30, 89143 Blaubeuren, Tel.: 07344 - 5050
06.01. Montag
Christin´sche Apotheke, Mühlstr. 2, 73326 Deggingen, Tel.: 07334 - 96140
Die Apotheke, Wiesensteiger Str. 9, 72589 Westerheim, Tel.: 07333 - 6909
Löwen-Apotheke, Überkinger Str. 14, 73312 Geislingen (Steige), 
Tel.: 07331 - 62990
Die Apotheken sind jeweils von 08:30 bis 08:30 Uhr geöffnet.

 
Jubilare
Wir gratulieren:
Im Dezember:
Herrn Max Kümmel, Aicher Straße 36, am 26.12. zum 79. Geburtstag
Herrn Ernst Georg Zimmermann, Forststraße 2, am 26.12. zum 71. Geburtstag
Herrn Kurt Anton Leis, Nelkenweg 3, am 29.12. zum 79. Geburtstag
Herrn Helmut Heinz Maier, Achstetter Straße 9, am 30.12. zum 74. Geburtstag
Frau Erika Hot, Walter-Herzog-Straße 14/1, am 31.12. zum 71. Geburtstag

Im Januar:
Frau Rosa Kießling, Türkheimer Straße 22, am 01.01. zum 96. Geburtstag
Frau Ruth Marie Kerler, Samuel-Hebich-Weg 7, am 04.01. zum 82. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch!

 

 
Evangelisches Pfarramt: Telefon: 07337/472, Fax: 922096
Pfarrerin Baier: Sandra.Baier@elkw.de
Sekretariat: info@ev-kirche-nellingen.de
Telefon Gemeindehaus: 922286

Bürozeiten 
dienstags und donnerstags von 09:30 – 11:30 Uhr
Pfarrerin Baier hat vom 01.01. – 05.01.2014 Urlaub. Vertretung übernimmt 
Pfr. Küttner, Merklingen, Tel.: 486.
Das Pfarrbüro ist vom 23.12.13 – 06.01.14 geschlossen.

Wochenspruch: Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage 
ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe! (Philipper 4,4.5)

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Samstag, 21. Dezember 
11:00 Uhr Probe des Krippenspiels der Kinderkirche Oppingen in der Kirche

Termine - Müllabfuhr 
(montags in den geraden Kalenderwochen)

Letztmalig in diesem Jahr am Samstag, 21.12.2013
erste Leerung im neuen Jahr am Dienstag, 07.01.2014

Leerung Gelbe Tonne:  Freitag, 10.01.2014
Leerung Blaue Tonne:  Samstag, 11.01.2014

Die Mülltonnen (Hausmüllabfuhr, Gelbe Tonne,  
Blaue Tonne) müssen am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr am 
Straßenrand bereitstehen. Bitte beachten!

Öffnungszeiten der Wertstoffcontainer beim 
Feuerwehrge räte  haus 
Montag bis Donnerstag von 08.00 – 16.00 Uhr 
Freitag und Samstag von 08.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Übergabestelle für Elektroaltgeräte
in Ehingen-Berkach
Dienstag und Freitag 12.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 8.00 bis 13.00 Uhr

Sollten Sie Fragen zum Thema Müll haben, wenden Sie 
sich bitte an die Fa. Gebr. Braig GmbH & Co. KG, 
Entsorgungs fachbetrieb, Peter- und Paul-Weg 46, 
89584 Ehingen-Berkach, Tel. 0 73 91/77 03-15,  
Fax. 0 73 91/77 03-99,
www.braig-ehingen.de, blaue.tonne@braig-ehingen.de

Zuständig im Dezember
Sonnen-Apotheke Lonsee, Hauptstraße 40,
Telefon 07336/327, Fax 07336/5142

Zuständig im Januar
Lonetal-Apotheke Amstetten, Hauptstraße 103,
Telefon 07331/9781-0, Fax 07331/9781-11

Die Zustellung des Rezeptes ist kostenlos.
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Dienstag, 7. Januar 2014 
10:00 - 11:30 Uhr Krabbelgruppe „Kleine Rettichle“ Kinder ab ca. 8 Mo-
naten mit Mama, Papa oder Oma. Kontakt: Susanne Ertle, Tel.: 9233178
19:30 Uhr Konfi-3-Elternabend im Gemeindehaus
Mittwoch, 8. Januar 2014 
14:30 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 9. Januar 2014 
14:00 Uhr „Generation Plus Hauskreis“ für Senioren im Gemeindehaus
15:00 Uhr Konfi-3-Gruppe im Gemeindehaus
Freitag, 10. Januar 2014 
16:00 – 17:30 Uhr Kleine Jungschar
für Mädchen und Buben von Klasse 1 – 3
17:15 Uhr Jungschar für Mädchen und Buben ab der 4. Klasse
19:00 – 21:00 Uhr Teenkreis für Mädchen und Jungs ab 13 Jahren

Gottesdienste
Sonntag, 22. Dezember – 4. Advent 
09:30 Uhr Gottesdienst in Nellingen
16:00 Uhr Krippenspiel der Kinderkirche in Oppingen (anschließend vor-
weihnachtliches Beisammensein in der Kirche)
Beide Gottesdienste hält Pfarrerin Baier
10:30 Uhr Kinderkirche Nellingen – Probe des Krippenspiels in der Kirche
Dienstag, 24. Dezember – Heiligabend 
16:00 Uhr Krippenspiel der Kinderkirche in Nellingen mit dem Musikverein 
und Pfr.‘in Baier
18:00 Uhr Heiligabend-Gottesdienst mit Pfr.‘in Baier
Das Opfer ist je zur Hälfte für die Aktion „Brot für die Welt“ bestimmt und 
zur anderen für die eigene Gemeinde.
Mittwoch, 25. Dezember – Christfest 
08:30 Uhr Gottesdienst in Oppingen mit Abendmahl und Einweihung des 
neuen Altar- und Kanzelparaments, der Gemischte Chor wirkt mit.
10:00 Uhr Gottesdienst in Nellingen mit Abendmahl, der Liederkranz wirkt mit
Beide Gottesdienste hält Pfarrerin Baier.
Das Opfer ist für die Aktion „Brot für die Welt“ bestimmt.
Donnerstag, 26. Dezember – 2. Weihnachtstag 
10:00 Uhr Gottesdienst in Nellingen mit Pfarrerin Rothmund und beson-
derer Musik (Dagmar Scheifele u. Monika Plapp). Arien aus dem Weih-
nachtsoratorium von J.S. Bach sowie aus dem Messias von G.F. Händel.
Die Oppinger Gemeindeglieder sind herzlich eingeladen.
Sonntag, 29. Dezember 
10:00 Uhr Distriktsgottesdienst in Seissen mit Pfr. Schäffler
Dienstag, 31. Dezember – Silvester 
18:00 Uhr Gottesdienst in Nellingen mit Jahresrückblick
19:00 Uhr Gottesdienst in Oppingen mit Jahresrückblick.
Beide Gottesdienste hält Pfarrerin Baier
Sonntag, 5. Januar 2014 
10:00 Uhr Gottesdienst in Scharenstetten mit Pfr. Johannes Koch
Montag, 6. Januar 2014 – Epiphanias 
09:30 Uhr Gottesdienst in Nellingen mit Abendmahl und Einsetzung der 
neuen Kirchengemeinderäte
10:45 Uhr Gottesdienst in Oppingen mit Abendmahl und Einsetzung der 
neuen Kirchengemeinderäte. Der Gemischte Chor wirkt mit.
Beide Gottesdienste hält Pfarrerin Baier.
Das Opfer ist für die Weltmission bestimmt.

„Brot für die Welt“ – Hilfe, die 100% ankommt 
Bitte beachten Sie die Informationen und den Überweisungsträger (Konto-
Nr. 13 1133 004 bei der Volksbank Laichinger Alb (BLZ 630 913 00), im 
letzten Mitteilungsblatt. Ihre Spende können Sie auch beim Pfarramt oder 
in der Kirche im Umschlag abgeben. Spendenbescheinigungen erhalten 
Sie ab 200 € automatisch, sonst auf Wunsch.

Ganz herzlichen Dank für nachfolgende Spenden: 
Den Senioren von der Adventsfeier: 259,50 €
Kaffee- und Kuchenverkauf im Wahlkaffee: 352,01 €
Orangenverkauf: 189,70 €

Gospelprojekt 2014 
Termine für das Gospelprojekt:
Donnerstags: 13.03., 20.03., 27.03., 03.04. jeweils 20:00 Uhr im Gemein-
dehaus Nellingen
Samstag, 05.04., 17:00 Uhr Probe in Machtolsheim,
Auftritte: Samstag, 05.04., 19:00 Uhr Machtolsheim
Sonntag, 06.04., vormittags in Amstetten
Sonntag, 13.04., 19:00 Uhr in Nellingen

 
Termine
Am 23.12.2013 finden keine Chorproben statt.

Die ersten Proben im neuen Jahr finden am 13.01.2014 statt.

 
Gartenstraße 18, 89150 Laichingen, Telefon 07333/6800, 
Fax: 07333/947075, E-Mail: mariakoenigin.laichingen@drs.de,
www.maria-regina.net

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr, 
Dienstagnachmittag 15.00 bis 18.00 Uhr.

Kirchenpflege: Susanne Geißinger-Haßler,
Telefon 07333/9539876,
E-Mail: susanne.geissinger-hassler@drs.de 
Sprechzeit: dienstags 10.00 bis 12.00 Uhr

Samstag, 21.12.  
10.00 Uhr Sternsingerprobe in der Kirche

Sonntag, 22.12.  
09.00 Uhr Eucharistiefeier mit der Schola Gregoriana

Montag, 23.12.  
10.00 Uhr Ministrantenprobe 

Dienstag, 24.12. - Heiliger Abend 
16.00 Uhr Krippenfeier
18.00 Uhr Christmette / Adveniat-Kollekte

Mittwoch, 25.12. - Hochfest der Geburt des Herrn 
10.30 Uhr Hochamt mit dem Kirchenchor 
Adveniat-Kollekte

Donnerstag, 26.12.  - Heiliger Stephanus 
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger

Sonntag, 29.12.  
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Dienstag, 31.12. - Silvester 
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Jahresabschluss

Mittwoch , 01.01. - Neujahr 
18.30 Uhr Eucharistiefeier / Misso-Afrika-Kollekte zur Ehre der Gottes-
mutter Maria

Montag, 06.01. - Erscheinung des Herrn  
09.00 Uhr Eucharistiefeier mit der Stadtkapelle und Sternsingern 

Dienstag, 07.01.  
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntagsgottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Samstag,  21.12.
17.30 Uhr Beichtgelegenheit, Westerheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Westerheim
Sonntag, 22.12. 
09.00 Uhr Eucharistiefeier, Ennabeuren
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Berghülen
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Westerheim
Samstag, 28.12.
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Westerheim
Sonntag, 29.12. 
09.00 Uhr Eucharistiefeier, Ennabeuren
09.00 Uhr Eucharistiefeier, Westerheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Suppingen
Samstag, 04.01.
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Westerheim
Sonntag, 05.01. 
09.00 Uhr Eucharistiefeier, Ennabeuren
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst, Westerheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Suppingen

Liebe Gemeinde und alle, die sich nach Kräften für sie einsetzen!
Wir brauchen das Kind in der Krippe:
Wie notwendig (die Not wendend) brauchen wir das Kind, den „Retter“!
Zwar hält ER keine Antworten auf die Fragen der Sozialstruktur und Ge-
sellschaft, der Politik und Ökologie bereit. GOTT gab uns schließlich Fä-
higkeiten, Probleme zu bewältigen.
Aber ER gibt da Hoffnung, wo wir mit all unserem Vermögen und Planen,
Strukturieren und Experimentieren am Ende sind.
Dass wir die Zuversicht haben: es geht weiter, wo wir mit der eigenen 
Kraft am Ende sind, das kann uns nur das KIND in der Krippe schenken.
Denn ES sagt uns: Menschenfreundlichkeit und Barmherzigkeit, Güte und 
Verzeihen sind die letzten Maßstäbe! Es mag in deinem Leben geschehen 
sein, was auch immer, „GOTT ist der GOTT-EMANUEL“, ein „GOTT-für-
dich“, ein „GOTT-bei-dir“, ein „GOTT-immer-mit dir“.
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Diese Maßstäbe haben Sie im vergangenen JAHR  DES  GLAUBENS 
angelegt bei Ihrem Engagement in und für unsere Gemeinde und Seel-
sorgeeinheit. 
Dafür sagen wir ein aufrichtiges HERZLICHES  VERGELT’S GOTT!
GOTT-EMANUEL  bereite Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und be-
gleite Sie auf allen Wegen im neuen Jahr 2014 Schwester M. Rita Fleck, 
Gemeindereferentin Maria Opat, Gemeindereferentin und der Kirchen-
gemeinderat.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros über Weihnachten
Das Pfarrbüro ist vom 24.12.2013 bis 6.1.2014 nicht besetzt. 
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten wenden  Sie sich an 
Herrn Pfarrer i. R. Georg Egle, Telefon 07333 942973 oder an die Notfall-
seelsorge, Telefon 0800 1110111

 
Sonntag, 22. Dezember
09.30 Uhr Gottesdienst in Nellingen
Mittwoch, 24. Dezember 
09.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst in Nellingen
Sonntag, 29. Dezember 
09.30 Uhr Gottesdienst in Aufhausen mit Bezirksevangelist Mayer und 
einer Taufhandlung
Dienstag, 31. Dezember 
18.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst in Aufhausen
Mittwoch, 01. Januar 
11.00 Uhr Übertragungsgottesdienst in Geislingen aus Fellbach mit 
Stammapostel Schneider

 
Termine im Januar 2014
04./05.01. Tischtennis-Vereinsmeisterschaften in der Sporthalle
06.01. Drei-Königs-Schießen im Schützenhaus
25.01. Hauptversammlung Schwäbischer Albverein OG Nellingen in der 
Albvereinshütte

 
Weihnachtsgruß
Wir wünschen allen Freunden, Bekannten, Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein gutes und vor allem 
ein gesundes neues Jahr 2014.
Ihre Freiwillige Feuerwehr Nellingen

 
Vielen Dank!
Wir möchten uns ganz herzlich bei den vielen Besuchern unseres 1. Nel-
linger Adventszaubers bedanken. Es hat uns sehr gefreut, dass wir so 
viel positive Resonanz bekommen haben. Die mit viel Liebe zum Detail 
dekorierte Halle und die musikalischen Beiträge aller Akkordeon-Gruppen 
haben zu einer besonderen vorweihnachtlichen Stimmung an diesem Tag 
beigetragen. Durch die zufriedenen Gäste und die tolle Atmosphäre wur-
den unsere Mühen belohnt.

Bedanken möchten wir uns nochmal bei unserer Pfarrerin Sandra Baier für 
den schönen Gottesdienst, bei Fit & Fun, die mit ihren Einlagen eine tolle 
Abwechslung in die Halle gebracht haben und natürlich beim Nikolaus. 
Und nicht zuletzt bei jedem einzelnen Helfer. Da wird jede Hand gebraucht 
und davon hatten wir viele! Nur mit allen gemeinsam können wir solch ein 
Fest auf die Beine stellen und durchführen. Vielen, vielen Dank an jeden!

 
Jahresfeier 2013
Samstag, 14. Dezember 2013 um 19.30 Uhr begann unsere Jahresfeier 
mit zwei weihnachtlichen Liedbeiträgen. Nach der Begrüßungsansprache 
durch unseren Vorstand Georg Knehr wurden die Ehrungen durchgeführt. 
Für 60-jährige Mitgliedschaft wurden Ernst Kerner und Jakob Fink, für 
50-jährige Georg Bollinger und für 25-jährige Georg Fink geehrt.

 
Ehrungen v. li. n. re. Georg Fink u. Georg Bollinger

Nach zwei weiteren Liedern wurde das Abendbüfett eröffnet. Vielen Dank 
an den Partyservice Eßlinger für die sehr schmackhaft zubereiteten Spei-
sen und den netten Service. Nun gingen wir zum gemütlichen Teil über, 
bei dem wir musikalisch und gesanglich von Georg Bollinger und Rudi 
Rauschenberger unterhalten wurden. Es wurde ein schöner und unter-
haltsamer Abend, bei dem noch viel gesungen und auch getanzt wurde. 
Ein großes Dankeschön für die vielen fleißigen Hände, die zum Gelingen 
dieses Abends beigetragen haben. Aber auch ein herzliches Dankeschön 
an Erika Knehr und Christa Schlaiß für die schöne Dekoration und die viele 
Arbeit vor, während und nach der Feier.

Wir sagen Danke
Am Ende des Jahres möchten wir uns nochmals bei all denen, die uns so 
tatkräftig, ob durch Arbeitsleistung, Spenden oder finanziell unterstützt 
haben, bedanken. Ein großes Dankeschön auch an unsere Sängerfrauen, 
ohne die viele Aktivitäten nicht möglich gewesen wären.

Neue Kunden werben?
Inserieren!
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Weihnachtsgrüße
Der Nellinger Liederkranz wünscht allen Nellinger Bürgerinnen und Bür-
gern, ob groß oder klein, frohe Weihnachten, ein schönes und gesegnetes 
Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins "Neue Jahr 2014", sowie viel 
Gesundheit, Glück und Erfolg im Jahr 2014.

Singstunde
Freitag, 20. Dezember 2013 um 20.00 Uhr letzte Singstunde
Mittwoch, 25. Dezember 2013 Weihnachtsgottesdienst Andreaskirche
Freitag, 10. Januar 2014 um 20.00 Uhr erste Singstunde im neuen Jahr

 
Schützenjugend
Ich wünsche der Jugend des Schützenvereins schöne und besinnliche 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Das Jugendtraining findet am 27.12.13 und am 03.01.14 auch statt.
Eurer Jugendleiter

Dreikönigsschießen
Am 6. Januar 2014 führen wir das traditionelle Dreikönigsschießen im 
Schützenhaus Nellingen durch. Hierzu laden wir sämtliche Vereinsvor-
stände und deren Stellvertreter der Nellinger und Oppinger Vereine sowie 
die Vertreter der bürgerlichen und der kirchlichen Gemeinde mit ihren 
Partnern herzlich ein.
Schießbeginn: 13.30 Uhr / Startschluss: 15.30 Uhr
Siegerehrung: ca. 16.30 Uhr
Geschossen wird mit dem KK-Gewehr, 50 m liegend, aufgelegt. Pro Ver-
ein oder Gruppe dürfen zwei Schützen teilnehmen. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Teilnahme.

Öffnungszeiten Schützenhaus
Am Heiligabend, am 1. Weihnachtsfeiertag und an Silvester bleibt das 
Schützenhaus geschlossen.
Am 2. Weihnachtsfeiertag, am Sonntag, 29.12. und an Neujahr ist wie 
gewohnt von 9.30 Uhr - 12.30 Uhr und von 15.30 Uhr - 22.00 Uhr geöffnet.

Weihnachtsgruß
Frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr.

 
Weihnachtswünsche
Wir sagen Danke
Am Ende des Jahres möchten wir uns nochmals bei all denen, die uns so 
tatkräftig, ob durch Arbeitsleistung, Spenden oder finanziell unterstützt 
haben, bedanken. Ein großes Dankeschön auch denjenigen die bereit 
waren Wanderungen oder sonstige Aktivitäten zu organisieren.
Bedanken möchten wir uns auch bei all unseren Mitwanderern und Be-
suchern.

Weihnachtsgrüße
Der Nellinger Albverein wünscht allen Nellinger Bürgerinnen und Bürgern 
ein wunderschönes besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute für 2014.

Termine im Januar
12.01. Wanderung zum Nellinger Schützenhaus
15.01. Senioren - Film-Nachmittag
25.01. Hauptversammlung in der Albvereinshütte

Wanderung zum Schützenhaus
Zu unserer traditionellen 1. Wanderung im neuen Jahr laden wir alle Mit-
glieder und Wanderfreunde bereits heute recht herzlich ein.
Sonntag, 12. Januar 2014
Treffpunkt: 13.00 Uhr in der Ortsmitte
Bis ca. 15.00 Uhr werden wir im Schützenhaus erwartet.
Es gibt wie jedes Jahr Kaffee und Kuchen und nach dem Schießwettbe-
werb noch einen Imbiss und geselliges Beisammensein mit der Familie 
Weilguni.
Alle, auch Gäste, sind herzlich willkommen beim Mitwandern oder nur 
beim gemütlichen Teil im Schützenhaus.
Wanderführer: Wolfgang Vollmer, Tel. 555

 
Theater
Leider kann aufgrund des Hallenumbaus auch diesmal unser traditionelles 
Theaterwochenende nicht stattfinden.
Die Sportgemeinde Nellingen wünscht allen Einwohnern ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr 2014.

 
Überall, wo Liebe die Welt bewegt, ist Weih-
nachten. (W. Reisberger)
Hallo Mädels,
wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu, und wir sehen uns geneigt, Rück-
schau zu halten. Ich weiß, dass dieses Fazit, das wir ziehen, für jeden 
anders ausfällt. Für den einen war es ein gutes, erfolgreiches Jahr, für 
den anderen eines, das man möglichst schnell abhakt. Nichtsdestotrotz 
glaube ich sagen zu können, dass es für uns Mädels wieder ein positives 
Jahr war. Wir haben wieder Zuwachs bekommen, haben uns bewegt, 
Geselligkeit gepflegt, zusammen gefeiert, gelacht und uns manches Mal 
auch „geplagt“. Dafür und für die vielen gemeinsamen Übungsstunden, 
in denen ihr mir durch „Dick und Dünn“ gefolgt seid, danke ich euch von 
Herzen. Danken möchte ich auch Elke und Renate, die immer zur Stelle 
waren, wenn ich nicht für euch da sein konnte.
In diesem Sinne wünsche ich euch und euren Familien schöne, besinnli-
che Weihnachtstage und Glück und Gesundheit für das neue Jahr, damit 
wir uns am 07.01.2014 in jugendlicher Frische zur gewohnten Zeit in der 
Sporthalle wieder gemeinsam bewegen können.
Dies ist mein Wunschzettel für euch.
Mögen viele Wünsche in Erfüllung gehen, in der Weihnachtszeit und da-
rüber hinaus.
Eure Karin

 
Terminvorschau
Sonntag, den 22.12.2013 um 10.00 Uhr Training.
Samstag, den 28.12.2013 um 20.00 Uhr Training.
Samstag, den 04.01.2014 Hallenturnier in Blaubeuren.
Sonntag, den 12.01.2014 um 10.00 Uhr Training.

 
Trainingszeiten
Jugend
Montag & Freitag
Gruppe 1 & 2: 18:30-20:00 Uhr
Aktive
Montag & Freitag 20:00 Uhr - 22:00 Uhr

TT-Jugend Info
Weihnachtsfeier : Fr. 20.12. von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Letztes Training findet am Fr. 20.12 statt!
Kein Training in den Weihnachtsferien.
Erstes Training nach den Ferien findet am Fr. 10.1.14 statt.

Vereinsmeisterschaften Jugend:
4.1.14 Treffpunkt 13:30 Uhr; Beginn 14:00 Uhr.

Aktive Info
Am Fr. 30.12 13 findet kein Training statt.
Vereinsmeisterschaften: So. 5.1.14 Beginn 9:30 Uhr!!!!
Jahresfeier: Sa 11.1.14 ab 19:00 Uhr im Sportheim.

Herren I
Mit einem klaren 9:1 Sieg gegen den TSV Blaustein II ging die Vorrunde 
zu Ende. Das heißt, dass die erste Herrenmannschaft auf dem zweiten 
Tabellenrang, knapp hinter dem TSV Herrlingen III und deutlich vor dem 
TSV Seissen II, in die Winterpause geht. So gilt es in der Rückrunde, wenn 
möglich. den ersten Platz zu erringen, welcher den direkten bedeuten 
würde.

Gemeindeblätter – gezielt werben



 
Der VdK-Ortsverband Nellingen
Wünscht allen Mitgliedern und ihren Familien ein friedliches und harmo-
nisches Weihnachtsfest und für das kommende Jahr Gesundheit, Zufrie-
denheit und viel Erfolg.
Die Vorstandschaft

 
20. Türkheimer Metzelsupp´
Der Sängerbund Türkheim e. V. 1898 lädt am Sonntag, 05. Januar 2014 ab 
11.30 Uhr zu seiner traditionellen Metzelsupp` ins Gemeinschaftshaus ein.

TVM Merklingen
Skiabteilung
Liebe Freunde des Wintersports,
Unsere Apres-Skiausfahrt nach Ischgl findet in dieser Skisaison am 
11.01.2014 statt.
Treffpunkt: 5.00 Uhr Dorfmitte Merklingen - Rückkehr: ca. 24.00 Uhr
Fahrt mit einem Bus von Frank-Reisen
Erwachsene 78,00 €; Jugendliche (<17 Jahre) 59,00 €
Ab sofort buchbar, Teilnehmer jünger als 14 Jahre nur in Begleitung ihrer 
Eltern, Jugendliche unter 18 Jahren brauchen eine Erklärung der Eltern, 
dass sie ohne Aufsicht an der Ausfahrt teilnehmen dürfen
Anmeldung s. unten.

Am 23.03.2014 soll dann die Kidsfahrt an das Fellhorn mit den Kleinen 
stattfinden.
Treffpunkt: 7.00 Uhr in der Dorfmitte Merklingen - Rückkehr: ca. 19.00 Uhr
Fahrt mit einem Bus von Frank-Reisen
Erwachsene 60,00 €; Jugendliche (Jahrg.1996-97) 50,00 €
Kinder (Jahrgang 1998 - 06) 30,00 €
Kinder aus den Skikursen können von uns betreut werden.
Wie immer im Preis, Bus und Tagesskipass
Anmeldung auf das Konto: TV Merklingen 1862 e.V.
Skiausfahrt Kto. 80 537 006, Volksbank Laichingen e.G. BLZ 630 913 00
Bitte angeben: Ischgl oder Kids mit der Anzahl der Teilnehmer
(Kinder=K, Jugendliche=J, Erwachsene=E)
Wie in den vergangenen Jahren auch, können wir euch wieder vergünstigte 
Tagesskipässe für das Fellhorn anbieten, diese gibt es gegen Barzahlung,
solange der Vorrat reicht, beim Bäcker Scheiffele in der Lange Gasse.
Sobald unser Skilift einsatzbereit ist, ab 16.12.2013 werden wir auch 
Skikurse anbieten, bitte erkundigt euch dann immer aktuell auf unserer 
Homepage oder über den AB 07337 / 358 471.
Wir wünschen allen Skiheil,
euer SAM-Team

Rätsche im Schlachthof/Rätschenmühle e.V. 
Geislingen
Konzert
Montag, 23. Dezember 2013, 20.30 Uhr
Werner Dannemann & Friends - The new Goddess Tour
Jazz @ Night
Donnerstag, 26. Dezember 2013, 20.00 Uhr
JazzOpen
Musical
Samstag, 28. Dezember 2013, 19.30 Uhr
Torsten Moll & Friends Musical 4 Ever – Das Weihnachtskonzert

Nähere Infos unter www.raetsche.de

Ideal für Schüler, Studenten, 
Hausfrauen oder Rentner 
(Mindestalter 13 Jahre) 

Agentur Frey GmbH & Co. KG 
Benzstraße 12  ▪  89079 Ulm 

Taschengeld aufbessern? 

Prospektverteiler gesucht 
  in NELLINGEN 
Gleich online bewerben ...  
 
Telefon  0731 / 159 97-37  ▪  info@freyplus.de 

www.freyplus.de/jobs 

Wir wünschen ein

frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches, gesundes 

neues Jahr.
Öffnungszeiten über die Feiertage
Dienstag, 24.12.13 (Hl. Abend) 6.00 - 12.00 Uhr
27. bis 31.12. geschlossen
Ab 2.1.2014 sind wir wieder für Sie da.

Landbäckerei Erich Laucher
Öppinger Straße 5 · 89191 Nellingen · Telefon 07337/412

Wegen Inventur ist unser Betrieb vom
19.12. bis 21.12.2013 geschlossen.
Abholzverkauf HIZ und die Bauelemente
sind ab 23.12.2013 wieder für Sie geöffnet.

Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.15 – 18.00 Uhr
Sa. 9.00 – 12.30 Uhr
Heidenheimer Str. 65
73312 Geislingen
Telefon (07331) 2001-0
www.hagmeyer-geislingen.de

Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Start 
in ein erfolgreiches neues Jahr! 

Wünscht Ihre Steuerkanzlei 
 

  

  
  
  
  

Aicher Str. 2 in 89191 Nellingen 
Telefon: (07337) 9650-0 | Telefax (07337) 9650-40 |  

www.w-singerer.de 
 

 

Kieferland-Möbel jetzt auch im Onlineshop
www.massivholzmoebelonline.de



Unsere Anschrift:

Fink GmbH Druck und Verlag
Sandwiesenstraße 17 • 72793 Pfullingen
Postfach 7140 • 72784 Pfullingen

Bitte geben Sie Ihre Bankverbindung an,
damit wir den Rechnungsbetrag von Ihrem
Konto per Lastschrift einziehen können.

Der abgebuchte Betrag ist jederzeit widerruf-
lich. Ihrem Kontoauszug ist ein Lastschrift-
beleg beigefügt. 

Vielen Dank für Ihren Auftrag.

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

Bank:

BLZ:

Konto-Nr.

Text:

Erscheinungstermin:
Berghülen

Erbach 

Geislingen 

Gomadingen 

Gönningen 

Griesingen 

Hayingen  

Hengen 

Heroldstatt 

Hohenstein 

Hülben

Lautlingen 

Lichtenstein 

Mehrstetten 

Nellingen 

Oberdischingen 

Pliezhausen 

Riederich 

Römerstein 

Schelklingen 

Sonnenbühl 

St. Johann

Walddorfhäslach 

Westerheim 

Anzeigen-
Bestellschein

Füllen Sie bitte aus, wann und in welchem Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll. Schreiben Sie 
deutlich lesbar, damit Fehlerquellen ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie, Ihre Anzeige bis spätestens

dienstags 12.00 Uhr
bei uns einzureichen.

Somit ist eine termingerechte Veröffentlichung gewährleistet.

Selbstverständlich können Sie Ihre Anzeige auch per Telefon 0 71 21/9 79 30, Telefax 0 71 21/97 93 993
oder per Email: anzeigen@fink-druck.de durchgeben.



Ein

fröhliches Fest

und einen guten

Rutsch ins

neue Jahr

wünscht Ihnen

Fernseh-Service

Merklingen-Blaubeuren-Westerheim

Telefon 0 73 33/36 65

Allen unseren Kunden
und Freunden 

wünschen  wir ein

frohes Fest
und einen

guten Rutsch

Patrick Door
Baumpflege 

und Gartengestaltung
Hauptstraße 19

89180 Berghülen
Tel. 07344 9179980

www.baumpflege-gartengestaltung.com

dER fINK

Liebe Leser/innen,
 sehr geehrte Anzeigenkunden,

wir wünschen Ihnen frohe, 
gesegnete Weihnachten 

und ein gesundes, 
friedvolles neues Jahr.

Mit diesem Gruß zum Jahresende 
bedanken wir uns für das entgegen-

gebrachte Vertrauen und freuen 
uns darauf, die angenehme 

Zusammenarbeit auch in der Zukunft 
mit Ihnen fortsetzen zu dürfen.

Fink GmbH Druck & Verlag
Geschäftsleitung, 
Verlag, Vertrieb, Redaktion 
und alle Mitarbeiter/innen

Danke für Ihr
Vertrauen

Frohe Festtage und 
ein gutes neues Jahr

Dr. Elisabeth Eckert
Praxis für Zahnheilkunde

Schulplatz 14
89191 Nellingen

Telefon 0 73 37/92 30 30
www.zahnarzt-nellingen.de

Weihnachtspause
vom 20.12.13 bis 03.01.14

Graf-Albrecht-Straße 52
89160 Tomerdingen
Telefon 0 73 48/2 13 57

Allen unseren Kunden und Freunden 

wünschen wir

geruhsame Weihnachten
sowie ein gesundes und friedvolles

neues Jahr

Heiligabend und 
Silvester geschlossen.

Auch wer 
nur wenig 
helfen  
kann, hilft 
schon viel.  
Spenden 
Sie jetzt.

Spendenkonto: 41 41 41
BLZ: 370 205 00

www.DRK.de




